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Januar 

Mittwoch, 01.01.2025 
Die MAZ berichtet über die Herausforderungen steigender Passagierzahlen 
am Flughafen BER für die Region. Anlässlich der Pläne der Einführung ei-
ner neuen Satellitennavigation durch die DFS wachsen Befürchtungen auch 
in Eichwalde, dass die damit verbundene Anpassung der Flugrouten im An- 
und Abflug zu einer Mehrbelastung der Anwohner führen könnte. 

Samstag, 04.01.2025 
Auf dem gemeinsamen Neujahrsempfang der Gemeinden Zeuthen, Eich-
walde und Schulzendorf in der Mehrzweckhalle von Schulzendorf bot den 
Akteuren aller Gemeinden Gelegenheit der Begegnung und Austauschs, um 
bevorstehende Projekte voranzutreiben. Musikalisch begleitet wurde die 
Veranstaltung vom Eichwalder Mehrforte-Chor. 

Auf Initiative der SPD fand sich rund um den Marktplatz eine bunte Gruppe 
zusammen, um zu einem Neujahrs-Putz den restlichen Silvester-Müll zu be-
seitigten. 

Sonntag, 05.01.2025 
Traditionell startete eine große Zahl junger Sternsinger aus den Kirchenge-
meinden unseres Ortes, um den Segen in Häuser und ihre Bewohner zu tra-
gen. Die diesjährige Spendenaktion unter dem Motto „Erhebt eure Stim-
me!“ machte sich stark für die Kinderrechte in unserem Land und weltweit. 
Auch der Landtag, der Flughafen und das Rathaus sowie andere Einrichtun-
gen wurden dabei besucht. 

Die MAZ berichtet über die Hintergründe zum Bau einer Reinigungsanlage 
auf dem Gelände des Wasserwerks von Eichwalde durch das Land Berlin, 
die durch das erhebliche Belastung des Grundwassers mit der Langzeitche-
mikalie PFAS in Folge der Löscharbeiten des Großbrandes auf dem Gelän-
de des früheren Reifenwerks Schmöckwitz im Mai 2005 notwendig gewor-
den ist. 

Montag, 06.01.2025 
Zu Beginn des Jahres eröffneten zwei neue Geschäfte in der Bahnhofstraße 
ihre Pforten. Während im Haus Nr. 77 der Hundepflegesalon „Woof und 
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Wow“ künftig die Vierbeiner und deren Besitzer stylt und auch mit allem 
Zubehör erfreut, können sich am Traditionsadresse des „kleinen Alex“ an 
der Bahnhofstraße 1 die Eichwalder Bürger im „BesserBio“ künftig mit Le-
bensmitteln und Haushaltswaren versorgen. 

Die Gemeinde informierte in einer Bekanntmachung über die Durchführung 
der vorgezogenen Neuwahlen zum 21. Deutschen Bundestag am 23. Febru-
ar 2025. Erstmals konnten die Briefwahlunterlagen dazu auch online ange-
fordert werden. 

Nach einem Bericht der MAZ stagniert das bisherige Wachstum der Bevöl-
kerung des Landkreises bei 0,7 %. Während im Norden des Landkreises alle 
Kommunen des Berliner Umlandes noch leichte Zuwächse verzeichneten, 
gehört Eichwalde zu den Verlierern. Hier kam es zu einem Rückgang der 
Bevölkerung um 0,5 %. Verantwortlich sei dabei v. a. die Immobilienkrise. 

Mittwoch, 22.01.2025 
Bürgermeister Jörg Jennoch übergab mit seinen Amtskollegen der Nachbar-
gemeinden 6785 gesammelte Protestbriefe der Anwohner an die Deutsche 
Flugsicherung GmbH (DFS) um die Anwohnerrechte am Flughafen durch 
die konsequente Einhaltung der vereinbarten Flugrouten auch künftig zu 
gewahrt zu sehen. Fast 7 % der Anwohner des Flughafens beteiligten sich in 
der nur kurzen Frist. 1101 Unterschriften stammten dabei aus Eichwalde. 
Die DFS bestreitet jedoch eine Mehrbelastung in Folge der Einführung ei-
nes neuen Navigationssystems. 

Donnerstag, 23.01.2025 
In einer Informationsveranstaltung in der „Alten Feuerwache“ informierte 
der MAWV über die „erheblichen Belastungen“ des Grundwassers mit der 
gesundheitsschädlichen Chemikalie PFAS. Der MAWV unterstrich gleich-
zeitig, dass es keinerlei Bedenken gegen die Qualität und Verwendbarkeit 
des Trinkwassers gebe, das im Eichwalder Wasserwerk bereitgestellt wird. 
Zur Verbesserung der Grundwasserqualität kündigte der Berliner Senat be-
reits die Errichtung einer Reinigungsanlage und von Sicherungsbrunnen an. 

Sonntag, 26.01.2025 
Die MAZ berichtete über den Vor-Ort-Termin zur Dauerbaustelle am 
Bahnhof, der zwischen der Deutschen Bahn und Anwohnern um Frau Karen 
Klose stattgefunden hat. Der Projektleiter der Baustelle räumte ein, dass es 
sich bei der Durchführung des Projekts um ein „Armutszeugnis“ handle. 
Für letzte Verzögerungen machte er Materialengpässe und fehlende Kapazi-
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täten verantwortlich. Fertigstellung der Treppe des Zugangsgebäudes wurde 
nun für Ende April in Aussicht gestellt. 

Mittwoch, 29.01.2025 
In der ersten Sitzung des neuen Jahres bewilligte der Kreistag Mittel für 
Planungsleistungen des ersten Abschnitts des interkommunalen Radweges 
von Königs Wusterhausen nach Eichwalde. 

Donnerstag, 30.01.2025 
Wie die MAZ berichtete, wurde als zweite schrankenlose Bahnquerung in 
Folge einer erneuten Studie des BER-Dialogforums nun doch der Standort 
am Hankelweg in Zeuthen auserkoren. Ebenfalls in Betracht kommt nach 
dieser Studie die Verlängerung der Stadionstraße zur August-Bebel-Straße 
in Eichwalde. Laut Bürgermeister J. Jenoch präferiere man aber den 
Zeuthener Standort. 

Auf Ladung der CDU fand außerordentlich die erste Sitzung der Gemeinde-
vertretung statt, die diesmal in der Alten Feuerwache tagte. Neben den neu-
esten Informationen zur Grundwasserbelastung und zur Bahnhofbaustelle 
beriet man die das Konzept einer niveaufreien Querung der Bahn, Vor-
schläge zum Wahltermin für die anstehende Bürgermeisterwahl und Ver-
besserungsvorschläge der Bürgerkommunikation. 

Freitag, 31.01.2025 
In der Alten Feuerwache eröffnete eine neue Ausstellung des Grafikers und 
Karikaturisten Ernst Volland. Im Mittelpunkt der Schau standen eine Serie 
ikonischer Bilder, die jeder zu kennen glaubt und die durch ihre Verfrem-
dung ganz neu wirken. 

Februar 

Montag, 10.02.2025 
Anlässlich der bevorstehenden Bundestagswahl am 23.02. stellte die MAZ 
in einem Kandidatencheck alle zehn Direktkandidaten im Wahlkreis 62 vor. 
Neben den anderen KandidatInnen wurden dabei auch die beiden in Eich-
walde wohnenden Kandidaten Frau Dr. Andrea Lübcke (Grüne) und 
Thomas Hufnagel (Die Partei) porträtiert, die über das Direktmandat in den 
Bundestag einziehen wollen. Beide Kandidaten sind bereits als gewählte 
Vertreter in der örtlichen Gemeindevertretung politisch aktiv. 
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Mittwoch, 12.02.2025 
Die KandidatInnen des Wahlkreises für die vorgezogene Bundestagswahl 
stellten sich auf Einladung des Dialogforums der Flughafenregion auf einer 
Podiumsdiskussion unter dem Titel „Zukunft der Flughafenregion Berlin 
Brandenburg“ dem Publikum. Im Mittelpunkt der Diskussion standen hier-
bei die Herausforderungen und Entwicklungschancen der Region. 

Samstag, 15.02.2025 
Erstmals wurde zur „Zukunftswerkstatt“ geladen. Diese Initiative des 
Netzwerkprojektes „Kiezmanager Eichwalde“, organisiert durch die Kom-
mune, Eichwalder Gewerbeverband 92 e. V. und Ajax Eichwalde 2000 e. V. 
ist Teil des Programms „Engagiertes Land“. Engagierte Bürger, Familien 
und Ehrenamtliche aus Vereinen und Kirchengemeinden tauschten sich dar-
über aus, was unser Eichwalde für Familien und Kinder lebenswert macht 
und wo noch nachgesteuert werden müsste. Unter Moderation des Kiezma-
nagers Mattias Grothe bildeten sich drei konkrete Arbeitsgruppen, die fol-
gende Themen vorantreiben wollen: Organisation von Räumlichkeiten für 
mehr soziale Begegnungen, Entwicklung neuer Sport-, Kultur- und Krea-
tivangebote für Familien mit Kleinkindern, Prüfung einer möglichen Öff-
nung des Sportplatzes außerhalb der Vereinszeiten. 

Dienstag, 18.02.2025 

Am Abend tagte erstmals im Jahr der Kultur- und Sozialausschuss der Ge-
meinde. Neben den Berichten des Kulturbeirates und des KJV standen die 
Diskussion um eine angemessene Ausgestaltung der gesetzlich geforderten 
Kinder- und Jugendbeteiligung auf der Agenda. Zudem empfahl der Aus-
schuss einstimmig eine Beteiligung Eichwaldes am Museumspädagogischen 
Dienst des Landkreises. Auch die eingereichten Fördermittelanträge der 
Eichwalder Vereine wurden einstimmig der Gemeindevertretung zur An-
nahme empfohlen. 

Mittwoch, 19.02.2025 
Die Eichwalder Briefmarkenfreunde begingen am 19. Februar ihr 60. Grün-
dungsjubiläum. Genau am 19. Februar des Jahres 1965 begannen sie mit 12 
Sammlern ihre Arbeit. Nach der deutschen Wiedervereinigung gründeten 
sie sich 1991 neu. Nachdem es zwischenzeitlich 30 Briefmarkensammler 
waren, sind es jetzt 12 Damen und Herren und einige Freunde, die sich der 
Philatelie verschrieben haben. 
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Zum Jubiläum in der Alten Feuerwache waren Mitglieder und auswärtige 
Briefmarkenfreunde sowie Bürgermeister Jörg Jenoch, Vertreter des Eich-
walder Heimatvereins e.V. und der AG Ortsgeschichte erschienen. Extra zu 
diesem Jubiläum gab der Verein einen Ersttagsbrief und eine Sonderbrief-
marke heraus.  

Donnerstag, 20.02.2025 
Im Mittelpunkt der ersten Tagung des Regionalausschusses standen Infor-
mationen über die Standorte weiterführender Schulen sowie über die 
Trinkwasserbelastung durch die PFAS-Belastung im Wasserwerk Eichwal-
de. 

Sonntag, 23.02.2025 
Die vorgezogene Neuwahl zum 21. Deutschen Bundestages fand auch im 
Ort unter einer historisch hohen Wahlbeteiligung (87,1 %) statt. In den 8 
Wahlbezirken der Gemeinde wurde nach Auszählung aller Stimmen folgen-
des Erststimmenergebnis festgestellt: Steffen Kotré / AfD - 22,8 %, Jana 
Schimke / CDU - 21,9 %, Anja Soheam / SPD - 20,0 %, Robert Kosin / 
Linke - 15,7 %, Dr. Andrea Lübcke / Grüne - 11,5 %, Thomas Hufnagel / 
Die Partei - 2,7 %, Jean-Paul Kley / FDP - 2,6 %, Mattias Stefke / Frei 
Wähler – 1,4 %, Sascha Loy / Volt - 1,2 %, John Kohle - 0,3 %. Steffen Ko-
tré, der auch im Wahlkreis die meisten Stimmen auf sich vereinte, errang 
somit erstmals das Direktmandat für den Einzug in den künftigen Bundes-
tag. Die Ergebnisse der Zweitstimmen verteilten sich wie folgt auf die ein-
zelnen Parteien: AfD - 21,76 %, CDU - 18,06 %, SPD - 15,97 %, Die Linke 
- 15,00 %, Die Grünen - 11,55 %, BSW - 10,98 %, FDP 3,72 %. Im Ver-
gleich zu den letzten Bundestagswahlen (2021) gehören BSW (+ 11%), 
AfD (+9,8 %), Linke (+3,7 %) und CDU (+3,3 %) zu den Parteien mit deut-
lichen Stimmengewinnen, wohingegen die bisherigen Regierungsparteien 
SPD (- 9,8 %), FDP (- 6,0 %) und Grüne (- 3,4 %) deutliche Verluste hin-
nehmen mussten. Beide Eichwalder Kandidierende zogen somit nicht in den 
neuen Bundestag ein. 

Dienstag, 25.02.2025 
Am Abend tagte der Wirtschafts-, Umwelt-, Flughafen- und Ordnungsaus-
schusses der Gemeinde. Neben der Berichterstattung durch den Umwelt- 
und Klimabeirat sowie durch die Klimaschutzmanagerin stand vor allem die 
Diskussion um die PFAS-Belastung des Eichwalder Trinkwassers und eine 
Beschlussvorlage zur Gestaltung „öffentlicher Oasen“ für Hitzetage im Mit-
telpunkt der Sitzung. 
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Donnerstag, 27.02.2025 

Die evangelische Kirchengemeinde hatte am 27. Februar innerhalb ihres 
Gesprächskreises zu einem Vortrag unter dem Thema "Das Kreuz mit den 
Kirchen" in den Gemeindesaal eingeladen. Referent war Manfred Guder, 
Baubeauftragter des Evangelischen Kirchenkreises Neukölln. Nach einem 
kurzen Bildervortrag zur Geschichte der Eichwalder Kirche ordnete Herr 
Guder den Eichwalder Kirchenbau aus dem 1908 in die Architektur der da-
maligen Zeit ein, erläuterte das Besondere des Baus und kam auf die aktuel-
len Sanierungsarbeiten am Kirchenturm zu sprechen. Unter den Gästen des 
Abends war auch Bürgermeister Jörg Jenoch. 

Freitag, 28.02.2025 

Im Rahmen des „Tag der seltenen Erkrankungen“ wurde auch in der Kita 
Pinoccio die Gelegenheit genutzt, um das Bewusstsein für seltene Krankhei-
ten zu Schärfen. Konkret ging es bei der Aktion diesmal um das Rett-
Syndrom, eine genetische Erkrankung, die v.a. Mädchen in der motorischen 
und kognitiven Entwicklung beeinträchtigen kann. Kinder und Fachkräfte 
setzten dabei ein Zeichen, indem sie in gestreifter Kleidung kamen und 
dadurch daran erinnerten, dass jeder Mensch einzigartig ist. In Gruppen 
wurde über Diversität gesprochen und somit das Motto verinnerlicht: „Ich 
bin ich – und ich bin gut so, wie ich bin!“ 

 

März 

Samstag, 01.03.2025 
Der Blickpunkt informierte über die rückläufige Entwicklung der Boden-
richtwerte im Landkreis Dahme Spreewald. Während die vorigen Jahre von 
einem stetigen Anstieg besonders im Berliner Umland geprägt waren, ver-
zeichnete hier vor allem der Norden des Landkreises einen leichten Rück-
gang. Dies traf besonders auf Eichwalde zu mit einem Rückgang um 12,5 
%, verglichen mit den Zahlen des Vorjahres. Hier wurde der durchschnittli-
che Preis für Bauland mit 350 €/ m² ausgewiesen. Auch die Preise in Schul-
zendorf waren durchschnittlich um 10,5 % rückläufig. Im Gegensatz dazu 
stiegen die Preise weiter in Königs Wusterhausen, Mittenwalde und Schö-
nefeld. Auch im Süden des Landkreises wurde ein weiterer Anstieg ver-
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zeichnet. Am teuersten bleibt Bauland in Zeuthen, wo man durchschnittlich 
410 € bezahlen muss. 

Freitag, 07.03.2025 
Mit einem symbolischen Spatenstich am Ausgang des Eichwalder S-
Bahnhofs in der August-Bebel-Allee wurde der Startschuss für das neue 
Fahrradparkhaus gegeben, das hier bis Juli 2025 entstehen und künftig 308 
Stellplätzen Platz bieten soll. Neben verschließbaren Abstellmöglichkeiten 
und einer Reparatursäule soll das Parkhaus auch mit einer Videoüberwa-
chung ausgestattet sein. Das Parkhaus, dessen Bau mit 1.7 Mio Euro vom 
Bund gefördert wird soll ein Beitrag sein, um den das Pendeln mit dem Öf-
fentlichen Nahverkehr attraktiver zu gestalten. 

Samstag, 08.03.2025 
Vor fast ausverkauftem Hause gab am 8. März das Trio Libermé ein Kam-
merkonzert. Veranstaltet hatte es der Freundeskreis Alte Feuerwache Eich-
walde e.V. Für die verhinderte Geigerin des Trios war kurzfristig der Violi-
nist Theodor Flindell eingesprungen.  

Bedauerlich war, dass im zweiten Teil das Konzert wegen eines Schwäche-
anfalls des Cellisten abgebrochen werden musste. Herr Duckles konnte nach 
einem mehrstündigen Aufenthalt in der Notfallstelle noch in derselben 
Nacht nach Hause gebracht werden. 

Freitag, 14.03.2025 
"100 Jahre Erich Schmitt" heißt die am Freitag, dem 14. März, eröffnete 
Ausstellung in der Alten Feuerwache. In der gut besuchten Vernissage ka-
men der Verwalter des Nachlasses des bekannten Pressezeichners, Cartoo-
nisten und Karikaturisten Erich Schmitt, Thomas Möller, und Bürgermeister 
Jörg Jenoch zu Wort. Musikalisch wurde der Eröffnung durch ehemalige 
Mitglieder der Band MTS mit Altberliner Liedern umrahmt. Die Ausstel-
lung mit Zeichnungen von Schmitt ist bis zum 27. April im Kulturzentrum 
zu sehen. 

Samstag, 15.03.2025 
„Eichwalde räumt auf“ unter diesem Motto versammelte sich auf Initiative 
des Umweltbeirates der Gemeinde am Marktplatz wieder eine bunte Schar 
engagierter Bürgerinnen und Bürger, um Die Straßen und Plätze von Müll 
zu befreien. Bis mittags war man in kleinen Gruppen im Ganzen Ort unter-
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wegs. Die Ladefläche eines Transporters war wieder gut gefüllt und die 
Sonne belohnte alle Freiwilligen für ihren fleißigen Einsatz. 

Im Rahmen ihres 75. Gründungsjubiläums (Gemeinde und Gebäude) lud die 
Eben-Ezer-Kirchengemeinde zu einem Konzert ein. Am Samstagnachmit-
tag, dem 15. März, sang der Liedermacher und Sänger Joachim Georg in 
der Kapelle Lieder unter dem Thema "Friedenspol". Pfarrer Matthias Zehrer 
begrüßte die 16 Besucher und den Sänger. 

Dienstag, 18.03.2025 
Noch vor der Konstituierung des neugewählten Bundestages wurde nach In-
formationen der MAZ bekannt, dass die amtierende Bundesaußenministerin 
Annalena Barbock (Grüne) ihr für die Landesliste von Brandenburg gewon-
nenes Mandat spätestens im Sommer räumen wird. Für Baerbock, die dann 
den Vorsitz der UN-Generalversammlung übernehmen soll, würde als dritte 
auf der Landesliste der DR. ANDREA LÜBCKE in den Bundestag nachrü-
cken, die bei der Wahl ein eigenes Mandat verfehlte. Lübcke die am Sonn-
tag zuvor mit 60 % der Delegiertenstimmen der eigenen Partei gerade erst 
zur neuen Landeschefin der gewählt wurde, war bisher Fraktionsvorsitzende 
in der Eichwalder Gemeindevertretung und im Kreistag von Dahme Spree-
wald. Wegen der Trennung von Amt und Mandat stünden die Grünen im 
Land dann vor der Herausforderung der Neuwahl ihrer Landesspitze. Bei 
der letzten Landtagswahl waren die Grünen mit Frau Lübcke als Kandidatin 
an der Fünfprozenthürde gescheitert. Der Wechsel von Frau Baerbock wur-
de begleitet von Kritik, da dieser noch von der alten Bundesregierung be-
schlossen wurde. 

Mittwoch, 19.03.2025 
Auf Initiative einzelner Anwohner der Lindenstraße kam es zu einer Be-
standsaufnahme der belastenden Verkehrssituation im Zuge der Bauarbeiten 
auf der Zeuthener Straße. Eichwalder Gemeindevertreter, der Schmöckwit-
zer Kiezmanager, Bezirksverordnete von Treptow-Köpenick und der Büro-
leiter einer Abgeordneten diskutierten konstruktive Lösungsansätze, um die 
Belastung der Anwohner dieser Grenzstraße zwischen Berlin und Eichwal-
de im weiteren Verlauf der Baumaßnahme so gering wie möglich zu halten. 

Am Abend drangen unbekannte Personen in ein Einfamilienhaus in der Uh-
landallee ein. Nach ersten Erkenntnissen wurden Bargeld und technische 
Geräte gestohlen. Der Schaden beläuft sich auf einen fünfstelligen Betrag. 
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Sonntag, 23.03.2025 
Rund um St. Antonius am Romanusplatz organisierte die Antonius-
Gemeinschaft von 12 bis16 Uhr wieder den ersten Frühjahrsflohmarkt. Ne-
ben zahlreichen Trödelständen hatte man Gelegenheit die Kirche zu besich-
tigen und den Glockenturm zu besteigen. 

Donnerstag, 27.03.2025 
Heute ging die überarbeitete Homepage der Gemeinde an den Start. Neben 
der neuen Gestaltung bietet sie, wie gewohnt alle relevanten Übersichten 
und Anlaufstellen. Über den neuen Newsletter werden die Bürger künftig 
noch besser über interessante Entwicklungen und Veranstaltungen auf dem 
Laufenden gehalten. 

Freitag, 28.03.2025 
(K)ein Treppenwitz! – Die Eröffnung der Bahnhofstreppe, die zu diesem 
Tag angesetzt war, musste trotz intensiver Arbeiten ein weiteres Mal ver-
schoben werden, da die Baustelle nicht abgenommen werden konnte. Grund 
dafür war diesmal eine „Lichtdifferenz“ zwischen den installierten Leuchten 
des Neubaus und denen des bisherigen Bahnsteigs, was vorschriftswidrig 
sei.  

Samstag, 29.03.2025 
Die Freiwillige Feuerwehr organisierte an diesem Tag ihr traditionelles 
Frühlingsfest rund um die Feuerwache. Viele Attraktionen warten wieder 
auf Groß und Klein.  

Sonntag, 30.03.2025 

Die evangelische Kirche war bestens mit Besuchern gefüllt, als am Sonn-
tagnachmittag des 30. März die Chorgemeinschaft Eichwalde e.V. in dem 
Gotteshaus ein Konzert gab. "Singt mit uns" war das Programm überschrie-
ben. Alle Gruppender Chorgemeinschaft traten auf: Der Kinderchor Vocali-
nos, der Gemischte Chor, der Frauenchor GosPop und das Orchester 
Cantabile. Anderthalb Stunden lang präsentierten die über 100 Sängerinnen, 
Sänger und Instrumentalisten ihr vielseitiges Programm. Das Publikum war 
immer wieder eingeladen mitzusingen. 
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April 

Dienstag, 01.04.2025 
Die Gemeindevertretersitzung tagte in der Radeland-Halle: Die Firma Lo-
goform GmbH stellte neben der neuen Homepage der Gemeinde auch das 
neue Logo vor, das im Gegensatz zum Wappen frei verwendet werden darf. 
Wegen der angespannten Haushaltslage wird die Grundschule vorerst kei-
nen Erweiterungsbau erhalten. Die vom Schulleiter Lars Teichmann ge-
schilderte angespannte Raumsituation soll künftig durch Optimierungsmaß-
nahmen in Gestaltung und Nutzung von Räumen und durch eine bessere 
Nutzung der Außenfläche gelöst werden. Über die Erfolge dabei und die ak-
tuelle Lage soll die Verwaltung regelmäßig berichten. Die Gemeindevertre-
tung beschloss weiterhin die Schaffung „öffentlicher Oasen“. Hierbei sollen 
durch Bänke und Trinkwasserbrunnen an schattigen und öffentlichen Plät-
zen besonders für ältere Menschen Orte geschaffen werden, an denen diese 
in heißen Sommer ausruhen können. Mülleimer und zugängliche Toiletten 
in der Nähe sollen diese „Oase“ komplettieren. Als erste Standorte sind der 
Bahnhofsvorplatz West und der Händelplatz vorgesehen. Bereits seit 2023 
sollen Trinkwasserbrunnen an Badewiese und am Marktlatz errichtet wer-
den. Auf persönlichen Wunsch wurde Wolfgang Flügge von seiner Funkti-
on als Ortschronist abberufen. Bürgermeister Jörg Jenoch würdigte die Ver-
dienste des Ortschronisten, der das Heimatarchiv Eichwalde aufgebaut und 
den Eichwalder Boten wiederbelebt hat. Neben zahlreichen Veröffentli-
chungen zur Ortsgeschichte war er maßgeblich an der Initiierung des klei-
nen Museums im Gasmesserhäuschen am Schillerplatz und unzähligen wei-
teren Projekten zur Ortsgeschichte beteiligt. Eine offizielle Würdigung wird 
im Rahmen des Rosenfestes erfolgen. Kommissarisch werden Burkhard 
Fritz und Oliver Strübing die Aufgaben fortführen, bis sich ein neuer Ort-
schronist gefunden hat. 

Mittwoch, 02.04.2025 
Zum zweiten Mal hatte der Bürgermeister die Eichwalder Vereine zum Er-
fahrungsaustausch eingeladen. Das Treffen fand in der Alten Feuerwache 
statt. Herr Jenoch stellte u.a. die neue Website der Gemeinde und ein Wett-
bewerbsprojekt vor. Es ging auch um die Vernetzung untereinander, um das 
Auftreten der Vereine in der Öffentlichkeit und überhaupt um das gegensei-
tige Kennenlernen. 
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Donnerstag, 03.04.2025 
Am diesjährigen Zukunftstag begrüßte die Gemeindeverwaltung 27 enga-
gierte SchülerInnen, die sich für die Arbeit des Rathauses interessierten. 
Vor Ort konnten sich die SchülerInnen ab der siebten Klasse ein Bild über 
die verschiedenen Tätigkeitsfelder in den Berufen vor Ort machen. 

Freitag, 04.04.2025 
Erstmals informierte die Gemeinde mit ihrem zweiwöchentlichen Newslet-
ter über aktuelle Veranstaltungen, neueste Entwicklungen zum Stand der 
Dinge in der Verwaltung und Porträts von Akteuren in und um Eichwalde. 

Samstag, 05.04.2025 
Bei schönstem Frühlingswetter veranstaltete der Heimatverein seinen tradi-
tionellen Markttrödel. Am Markt in der Bahnhofstraße hatten sich eine feine 
Auswahl von Ständen platziert. Bei Kaffee und Kuchen kamen die Besu-
cher ins Gespräch. 

Am Abend fand in der Alten Feuerwache ein Klavierabend mit Ekaterina 
Derzhavina statt. Auf dem Programm der ausgezeichneten Pianistin standen 
Werke von Bach, Haydn, Beethoven und Medter. 

Sonntag, 06.04.2025 
Wie die MAZ berichtete musste die Feuerwehr gegen 22 Uhr zum Einsatz 
an der Humboldt-Grundschule ausrücken, wo ein Stuhl und ein Sofa in ei-
nem Klassenraum angezündet wurden. Ermittlungen der Polizei wurden 
eingeleitet, nachdem der Verdacht der Brandstiftung nahelag. Beim Eintref-
fen der Feuerwehr stand ein Fenster offen. Unter Atemschutz drang die 
Feuerwehr an den Brandherd vor, wo das angebrannte Mobiliar aufgefun-
den wurde. Die Polizei sicherte Spuren am Einsatzort und nahm die Ermitt-
lungen auf. In einer Mitteilung wandte sich die Schulleitung am Morgen des 
07.04. an die Eltern und das Kollegium, um über die Umstände der Brand-
stiftung aufzuklären und den Einsatzkräften ausdrücklich zu danken. Der 
Schaden blieb auf Einrichtungsgegenstände und Rauchschäden im betroffe-
nen Klassenraum beschränkt. Dieser wurde von der Schulleitung gesperrt 
und ist für den Unterricht bis auf weiteres nicht nutzbar.  

Donnerstag, 10.04.2025 
Im Rahmen des Netzwerkes „Kiezmanager Eichwalde“ konnte als erstes 
konkretes Ergebnis aus der Zukunftswerkstatt durch Unterstützung vieler 
engagierter Bürgerinnen und Bürger heute das Projekt Krabbelgruppe um-
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gesetzt werden. Erstmals trafen sich im Lila-Treff in der Bahnhofstraße 75 
junge Mütter mit ihren Kindern bei Kaffee, Tee und Kuchen. Junge enga-
gierte Menschen aus dem Netzwerk organisieren jeden Donnerstag von 
09:30 Uhr bis 11:30 Uhr dieses Angebot für junge Eltern und ihre Kinder, 
um Eichwalde noch lebenswerter zu machen. 

Der Eichwalder Heimatverein e.V. veranstaltete zum vierten Mal in diesem 
Jahr seine traditionelle Jamsession. In der Alten Feuerwache versammelten 
sich 11 Musiker und die Besucher zum gemeinsamen Jazz. Seit Jahren fin-
det die Jamsession jeden zwei Donnerstag im Monat statt, ausgenommen 
der Sommerpause. 

Sonntag, 13.04.2025 
Tragisch endete der Palmsonntag an der Katholischen Kirche. Nachdem ge-
gen 10:40 Uhr einer 82-jährigen Gottesdienstbesucherin auf dem Heimweg 
von einem entgegenkommenden Mann auf einem E-Scooter die Handtasche 
und der Rucksack entrissen wurde, nahm ein 42-jähriger Radfahrer die Ver-
folgung auf. Dieser wurde vom Dieb zunächst zu Fall gebracht, setzte die 
Verfolgung in der Lessingstraße aber zu Fuß fort und stellte den Täter. 
Trotzdem dieser ein Messer zog, konnte der couragierte Helfer den Dieb 
überwältigen und am Boden fixieren. Beim Versuch der mittlerweile am 
Tatort eingetroffenen Polizei dem Täter Handschellen anzulegen, stellte 
man fest, dass dieser blau angelaufen war. Trotz sofortiger Reanimations-
versuche einer aus der Kirche herbeigeeilten Ärztin verstarb der Mann. 
Mitglieder der Kirchengemeinde kümmerten sich um die geschädigte Dame 
und den couragierten Helfer, der vom tödlichen Ausgang sichtlich ge-
schockt war. Die Kriminalpolizei sicherte den Tatort und nahm die Ermitt-
lungen wegen ungeklärter Todesumstände auf. Eine spätere Autopsie ergab, 
dass es sich beim Toten um einen 63-jährigen Mann mit einer Vorerkran-
kung am Herzen handle. Er verstarb stressbedingt an Herzversagen. Die Po-
lizei gab zudem bekannt, dass er aus dem Süden Brandenburgs stamme und 
bereits wegen Drogendelikten bekannt sei. 

Am Abend fand in der Katholischen Kirche ein Konzert statt, das eine Viel-
zahl von Besuchern auch aus dem Umland anzog. Passend zur Passionszeit 
wurde das „Stabat mater“ von Giovanni Battista Pergolesi in einer Bearbei-
tung von Walter Thomas Heyn vom Saiten-Ensemble Steglitz unter Leitung 
von Michael Kubik, Andrea Chudak (Sopran) und Konrad Nauck (Klarinet-
te) dargeboten. Ergriffen zollte das Publikum den Musikern durch einen 
„stillen Beifall“ Respekt, indem es sich erhob. Bei ergreifender Musik 
konnte man so die dramatischen Ereignisse des Vormittags reflektieren und 
auch eine Kerze für den Verstorbenen entzünden. 
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Donnerstag, 17.04.2025 
Die Gemeinde informierte über das Angebot einer kostenlosen Energiebera-
tung für interessierte Bürgerinnen und Bürger an. Dies erfolgt in Kooperati-
on mit der Verbraucherzentrale Brandenburg. Nach vorheriger Terminver-
einbarung kann diese Beratung direkt zu Hause erfolgen. Ansprechpartnerin 
vor Ort ist unsere Klimaschutzmanagerin Anna Reinhard. 

Sonntag, 20.04.2025 
Traditionell begannen auch dieses Jahr die kirchlichen Osterfeiern ab 21 
Uhr des Vorabends mit der Entzündung der Osterkerze am Osterfeuer vor 
St. Antonius auf dem Romanusplatz. 120 Besucher gaben das Licht weiter 
und trugen es in die dunkle Kirche zur Feier der Osternacht mit Taufe bis 
zum Tagesanbruch. Die Evangelische Gemeinde versammelte sich auf un-
serem Friedhof um 8 Uhr, um die traditionelle Andacht vor der Trauerka-
pelle zu Feiern. 40 Besucher fanden sich ein. Pfarrerin Höfflin-Hanke leitete 
die Andacht, unterstützt vom evangelischen Bläserchor. Diese Friedhofsan-
dachten am Ostermorgen werden schon seit vielen Jahrzehnten zelebriert. 

Montag, 21.04.2025 
Am Ostermontag fiel in Teilen Eichwaldes und Zeuthen für drei Stunden 
der Strom aus. Laut des Netzbetreibers Edis waren zwei Mittelspannungs-
kabelstrecken defekt. 

Donnerstag, 24.04.2025 
In der Nacht bis zu 25. April fanden Gleis-Bauarbeiten im Bereich des 
Bahnhofs Eichwalde statt. Hierfür gab es eine Ausnahme vom Verbot der 
Störung der Nachtruhe. Die Arbeiten waren erforderlich, um die Anlagen-
verfügbarkeit zu erhalten. 

Samstag, 26.04.2025 
Unter dem Motto „Udo Jürgens oder das Geheimnis ewiger Jugend“ präsen-
tierten Walburga Reader und Bernd Mario Temme in der Sportkirche eine 
Hommage an den beliebten Künstler. Mit Witz und Charme begeisterten Sie 
das Publikum neben den Liedern auch mit Gedanken und Gedichten aus 
dem Leben des Künstlers. 

 

Nach Informationen der MAZ bleibt das Eiscafé „N’Ice Cat“ endgültig ge-
schlossen. Das sanierungsbedürftige Gebäude am Schillerplatz, in dem es 
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bereits im vergangenen Jahr einen Wasserschaden gab, stehe zum Verkauf. 
Gründe für die Geschäftsaufgabe und den Verkauf nannte der bisherige Ei-
gentümer Thomas Werner nicht. 

Montag, 28.04.2025 
Für die Bürgermeisterwahlen am 5. Oktober kündigte nun auch Thomas 
Hufnagel (Die Partei) seine Kandidatur für das Amt an. Der 51-jährige Lok-
führer ist Sprecher seiner Partei im Landkreis und seit den letzten Wahlen 
Mitglied des Gemeinderates von Eichwalde. Neben ihm stellten bisher der 
bisherige Amtsinhaber Jörg Jenoch (WIE), Stephan Gruhlke (CDU) und 
Stefanie Goller (Kandidatin der SPD und den Grünen) ihre Kandidatur in 
Aussicht. 

Mittwoch, 30.04.2025 
Auch in diesem Jahr rief die Freiwillige Feuerwehr Eichwalde im Geräte-
haus in der Goethestraße 2 wieder zum Blutspenden auf. Viele Eichwalde-
rinnen und Eichwalder beteiligten sich. Die Termine konnten über das Rat-
haus gebucht werden. 

Ebenfalls fand der Internationale Tag gegen Lärm statt. Insbesondere in 
Eichwalde und den Nachbargemeinden beteiligte man sich an der Initiative, 
unterstützt von der Bundesvereinigung gegen Fluglärm e. V., die bundes-
weit zur Sichtbarmachung ihrer Forderung zur Reduzierung des Fluglärms 
aufrief. 

Mai 
Donnerstag, 01.05.2025 
Am Feiertag besuchten zwei Mitglieder der Arbeitsgruppe Ortsgeschichte 
Pfarrer Peter Beier in Templin. Beier, der am 28.05. 96 Jahre wird, wohnte 
von 1933 bis 1954 in Eichwalde. Viele wertvolle Erinnerungen aus diesen 
Jahren und speziell zum Kriegsende, das sich in diesem Jahr zum 80. Mal 
jährt, machten Geschichte greifbar und können nun an nachfolgende Gene-
rationen weitergegeben werden. Pfarrer Beier der bis heute über zahlreiche 
Kontakte mit Eichwalde verbunden bleibt und sich regelmäßig über seine 
alte Heimat informiert, wurde mit der Übergabe unseres Heimatromans 
„Berlin, dritter Akt“ von der Eichwalder Schriftstellerin gedankt. 

 

https://t7caae0c8.emailsys1a.net/c/270/8275282/650/0/686655/157/11219/c4fbfee3b8.html
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Der Wassersportverein Eichwalde e.V. der sich die Wiederbelebung des 
Grundstücks Lindenstraße 4 an der Badewiese und die Öffnung für die Öf-
fentlichkeit zum Ziel gemacht hat, eröffnete die Saison mit einem bunten 
Fest rund um die Öffnung des Café Strandräuber und informierte über be-
reits Erreichtes und neue Projekte. Bürgermeister Jörg Jenoch und Landrat 
Sven Herzberger unterstrichen in ihren Grußworten das Potential des Ge-
ländes und legten als Vereinsmitglieder gleich Hand an. 

Freitag, 02.05.2025 
Über Neuigkeiten zur Terminierung der lang ersehnten Fertigstellung des 
Zugangs zum Bahnhof informierte der Newsletter der Gemeindeverwaltung. 
Demzufolge wurde von der Bahn tatsächlich zugesichert, dass schon am 
kommenden Montag, den 05. Mai in den Nachmittagsstunden die Eröffnung 
stattfinden soll. 

Samstag/ Sonntag, 03./ 04.05.2025 
Der Freundeskreis Alte Feuerwache Eichwalde e.V. hatte zum Kammer-
konzert am Sonnabend, dem 3. Mai, ins Kulturzentrum in der Bahnhofstras-
se eingeladen. Zu Gast waren junge Talente - auch "Rising stars" genannt - 
vom Carl-Philipp-Emanuel-Bach-Gymnasium Berlin. Auf dem Programm 
der drei jungen Musiker und der eingesprungenen begleitenden Pianistin 
Frau Prof. Wollenweber, standen Werke von Bach, Chopin, Brahms, Messi-
aen u.a. 

Im Rahmen der Offenen Ateliers Brandenburg öffneten an beiden Tagen 
auch in Eichwalde am Samstag und Sonntag drei Künstler:innen ihre Ateli-
ers für das interessierte Publikum. Mit dabei waren: Eriván Phumpiú (Male-
rei, Zeichnung, Grafik), Claudia Eichler (Keramikkunst), Nicola Fromme 
(Holz, Keramik, Fotografie) und Jessica Zappe (Illustration, Zeichnung, 
Malerei). 

Montag, 05.05.2025 
Hoher Besuch stand an. Der geschäftsführende Bundeskanzler Olaf Scholz 
(SPD) besuchte an seinem letzten Arbeitstag aus Anlass des Europatages 
das Eichwalder Humboldt-Gymnasium, um mit Schülerinnen und Schülern 
die Zukunft Europas zu diskutieren. Gut vorbereitet, konfrontierten die 
Schülerinnen und Schüler den scheidenden Kanzler mit ihren Fragen, 
wodurch sich ein aufschlussreiches Gespräch entwickelte. Auch Presse und 
Fernsehen berichteten über das Ereignis. 
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Mittwoch, 07.05.2025 
Ganz unspektakulär wurde am zeitigen Nachmittag nun endlich doch die 
Zugangstreppe zum Bahnsteig am S-Bahnhof freigegeben. Nach einigen 
unbefriedigenden Auskünften seitens der Deutschen Bahn erschien spontan 
der Bürgermeister, Herr Jenoch, am Bahnhof. Auch der RBB war mit einem 
kleinen Kamerateam anwesend. Nach einer halben Stunde spannenden War-
tens beseitigten Bauarbeiter sang- und klanglos den Absperrzaun. Damit 
war nach siebenjähriger Bauzeit die Treppe freigegeben. Die Behelfsbrücke, 
von den Eichwaldern auch "Seufzerbrücke" oder „Asthmatreppe“ genannt, 
ist seitdem gesperrt. Von der DB war niemand zu der denkwürdigen Eröff-
nung gekommen. 

Donnerstag, 08.05.2025 
Am 80. Jahrestag des Endes des 2. Weltkrieges, dem 8. Mai, luden am 
Abend die beiden christlichen Gemeinden Eichwaldes zu einer ökumeni-
schen Andacht in die evangelische Kirche ein. Pfarrer Matthias Hanke und 
Superintendent Bernd Szymanski i. R. von der evangelischen Gemeinde 
sowie Oliver Strübing von der katholischen St-Antonius-Gemeinde trugen 
Zeitzeugenberichte aus der Zeit des Kriegsendes vor. Elisabeth Ruff, eben-
falls von der katholischen Gemeinde, las aus biblischen Texten von Jeremia 
und Micha. Musikalisch wurde die Andacht von Peter Aumeier an der Orgel 
begleitet. Mit dem Anzünden von Kerzen hatten die Besucher der Andacht 
Gelegenheit, ganz persönlich dem Kriegsende von damals und unserer aktu-
ellen Verantwortung zu gedenken. Zuvor hatte Bürgermeister Jörg Jenoch 
offiziell im Rahmen einer Gedenkstunde am sowjetischen Ehrenmal in 
Zeuthen-Miersdorf der Opfer des Zweiten Weltkrieges erinnert und in einer 
kurzen Ansprache an die Verantwortung und Verpflichtung für Frieden, 
Demokratie und Menschlichkeit gemahnt. 

Traditionell verbreitete ein fünfzehnminütiges, feierliches Geläut der Glo-
cken von St. Antonius um 18:10 Uhr auch in Eichwalde die Nachricht von 
der Wahl Leo XIV. zum neuen Papst. 

Freitag, 09.05.2025 
Mit viel Kinderlachen wurde im Garten der Kita „Haus der kleinen Strol-
che“ das 70. Jubiläum der Einrichtung gefeiert. 

 

Rund 50 Besucher kamen in die Alte Feuerwache, als am Abend des 9 Mai 
die Ausstellung "Wasser und Land - und was dazwischen liegt" eröffnet 
wurde. Die Künstlerin Hanne Trageser stellt einen Monat lang Malerei und 
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Grafik zu dem Thema aus. Musikalisch wurde die Vernissage mit Improvi-
sationen auf dem Klavier begleitet. Unter den Gästen war Bürgermeister 
Jörg Jenoch. 

Samstag, 10.05.2025 
Von 11 bis 18 Uhr fand, der vom Eichwalder Gewerbeverband organisierte 
„Eichwalder Frühlingstrubel“ auf dem Marktplatz statt. Kunterbunte Stände 
von Händlern aus Eichwalde und der Region boten kreative Angebote für 
Kinder, Tanzvorführungen am Nachmittag und buntes Markttreiben. Auch 
die Geschäfte der Bahnhofstraße beteiligten sich. Im Kreativzelt konnten 
Kinder töpfern, blumige Kreationen ausprobieren oder malen. 

Am Abend gab es ein Konzert in der Evangelischen Kirche. Die methodisti-
sche Gemeinde Eichwalde feiert in diesem Jahr ihr 75. Bestehen und auch 
den Bau der Eben-Ezer-Kapelle. Eines ihrer Höhepunkte war das Konzert 
von Matthias Zehrer & Band. Herr Zehrer ist Pfarrer der Gemeinde und seit 
über 30 Jahren als Sänger Mitglied der siebenköpfigen Band. In einem an-
derthalbstündigen Programm wurden Lieder von Liebe, Sehnsucht, Frieden, 
Gott und mehr präsentiert. Auch dem Ende des 2. Weltkrieges vor 80 Jahren 
wurde sehr emotionell mit Worten und Musik gedacht. Das Publikum dank-
te es mit viel Beifall und erklatschte sich zwei Zugaben. 

Dienstag, 13.05.2025 
Anlässlich des Jahrestages der Bücherverbrennung in deutschen Städten 
fand in Eichwalde vor der Alten Feuerwache die Veranstaltung „Lesen ge-
gen das Vergessen - Gedenken an die Bücherverbrennung 1933“ statt. Es 
wurde an jene Schriftstellerinnen und Schriftsteller erinnert, deren Bücher 
und Texte am 10. Mai 1933 verbrannt worden sind. Unter den Lesenden 
war neben dem Bürgermeister, die ehemalige Lehrerin Ramona Möller, der 
Schauspieler Walther Plathe und Schülerinnen und Schüler des Humboldt-
Gymnasiums. 

Zum zweiten Mal im Jahr tagte der Kultur- und Sozialausschuss der Kom-
mune. Neben einem Antrag zur Schaffung eines Wasserspielplatzes beriet 
man über Beschlussvorlagen zu Trinkwasserfiltern für öffentliche Gebäude 
im Zuge der PFAS-Belastung und die Neufassung der Satzung zur Nutzung 
öffentlicher Räume und Sportanlagen. 
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Mittwoch, 14.05.2025 
Heute tagte zum zweiten Mal im Jahr der Kultur- und Sozialausschuss 
(KSA) der Gemeinde. Neben aktuellen Fragen an die Verwaltung informier-
te der Kulturbeirat die Mitglieder über die laufenden und geplanten Ausstel-
lungen in der neuen Feuerwache. Ein Beschlussvorschlag der AFD-Fraktion 
zur Errichtung von Wasserspielplätzen wurde nach ausführlicher Beratung 
und mit Hinweis auf einen fehlenden Kostenvoranschlag für die Haushalts-
planung zur Überarbeitung zurückgezogen. Es erfolgte zudem die einstim-
mige Empfehlung des Gremiums für eine Zustimmung der Gemeindevertre-
tung für die neue Neufassung der Satzung zur Nutzung öffentlicher Räume 
und Sportanlagen der Gemeinde Eichwalde. 

Donnerstag, 15.05.2025 
Heute startete der zweite Bauabschnitt zum Ausbau der L401 (Zeuthener 
Straße). Der Bereich erstreckt sich von der Schmöckwitzer Straße bis zur 
Landesgrenze Berlin. Damit verbunden ist die Vollsperrung der Kreuzungs-
bereiche Schmöckwitzer Straße/Zeuthener Straße und Lindenstraße/ 
Zeuthener Straße, womit die Schmöckwitzer Straße und die Lindenstraße 
zwischenzeitlich zur Sackgasse werden. Die Zufahrt aus Richtung Berlin ist 
in der Zwischenzeit nur über die Godbersenstraße möglich. 

Samstag, 17.05.2025 
Wie in anderen Kommunen der Region auch wurde am Vormittag vor dem 
Rathaus die Regenbogenflagge geflaggt. Das Datum für diesen internationa-
len Aktionstag ist bewusst gewählt: am 17.05.1990 wurde von der Weltge-
sundheitsorganisation WHO beschlossen, Homosexualität nicht mehr als 
Krankheit zu definieren. Auf Initiative der KJV e.V. versammelte sich Ver-
treter gesellschaftlicher Gruppen, Parteien und Initiativen, um sich mit der 
Aktion zu solidarisieren. Der Gemeindevertretervorsitzende Herr Christian 
Könning flaggte hier in Eichwalde, während Bürgermeister Jörg Jenoch an 
der Zeremonie in Zeuthen teilnahm. 

Der Seniorenbeirat Eichwalde lud anlässlich des Tages der Pflege gemein-
sam mit dem Seniorenbeirat Schulzendorf zur Informationsveranstaltung 
zum Tag der Pflege in der Butze in Schulzendorf ein. Neben der Auszeich-
nung verdienter Pflegekräfte der sozialen Pflegeeinrichtungen sowie pfle-
gender Angehörige fand im Anschluss kulturelle Darbietungen. 
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Samstag, 24.05.2025 
Traditionell veranstaltete der Seniorenbeirat unserer Gemeinde den jährlich 
stattfindenden Markt der Möglichkeiten vor der Alten Feuerwache. Hier 
präsentierten sich wieder zahlreiche Initiativen und Vereine mit ihren be-
sonderen Angeboten für Seniorinnen und Senioren, um ihnen Angebote, 
Hilfestellungen und Informationen für einen gelingenden und selbstbe-
stimmten Lebensalltag zu geben. 

Sonntag, 25.05.2025 
Die evangelische Kirche war bis auf wenige freie Plätze bestens besucht, als 
am späten Sonntagnachmittag, dem 25. Mai, das Schmöckwitzer Kammer-
orchester zum Konzert eingeladen hatte. "Glücksgefühle" war der Abend 
überschrieben, und es war das Jubiläumskonzert zum 40-jährigen Bestehen 
des Klangkörpers. Unter der Leitung seines Dirigenten Antoine Rebstein 
spielten die 27 Musiker/Innen Werke von Rameau, Price, Prokofjew und 
Bartók. Für das Cellokonzert von Haydn hatte sich das Orchester den Cel-
listen Nicolas Schwab als Solisten eingeladen. Das Publikum dankte mit 
viel Beifall und großzügigen Spenden, die in erster Linie dem Schmöckwit-
zer Aids-Waisen-Projekt in Äthiopien zugute kommen.. 

Donnerstag, 29.05.2025 
Den sonnigen Himmelfahrtstag nutzten Mitglieder der Arbeitsgruppe Hei-
matarchiv, um unserer polnischen Partnerstadt Ośno Lubuskie (vormals 
Drossen) einen Besuch abzustatten. Neben dem Besuch des alten Friedhofs 
und der Jakobuskirche, übergab man im Rathaus einige Exemplare des 
Heimatkalenders und Informationsmaterialien zu Eichwalde. Nach einem 
Stadtrundgang entlang der malerischen mittelalterlichen Stadtmauer, bei 
dem man sich auch vom prachtvollen Wuchs der 2012 gepflanzten Eich-
walde-Eiche einen Eindruck verschaffte, durfte auch ein Besuch des Zwil-
lings unseres Eichwalder Wasserturms nicht fehlen. In der Hoffnung, dass 
die Partnerschaft künftig wieder mit mehr lebendigen Beziehungen ging es 
am Nachmittag wieder nach Eichwalde . Hier wurden kurz vor 17:00 Uhr 
Rettungswagen, Notarzt und Polizei zu einem Verkehrsunfall in die 
Schmöckwitzer Straße gerufen. Aus einer Gruppe Fahrradfahrer war an der 
Ecke zur August-Bebel-Straße ein 39-Jähriger offenbar auf Grund des Al-
koholkonsums gestürzt. Der Mann hatte dabei schwere Kopfverletzungen 
davongetragen, die eine stationäre Aufnahme im Krankenhaus erforderten. 
Im Rahmen der medizinischen Versorgung wurde gleichzeitig die Blutprobe 
zur Beweissicherung im nun folgenden Ermittlungsverfahren veranlasst. 
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Samstag, 31.05.2025 
Der Förderkreis Alte Kirchen Berlin-Brandenburg e.V. führte seine diesjäh-
rige Exkursion in unsere Region. Neben anderen Kirchen rund um Eichwal-
de war auch unsere evangelische Kirche eine der Stationen. Am Sonn-
abendmittag des 31. Mai kamen rd. 50 Mitglieder des Vereins an den Hän-
delplatz. Burkhard Fritz, von der evangelische Kirchengemeinde, begrüßte 
die Besucher und beschrieb die Kirche mit ihrer einzigartigen Orgel. Natür-
lich spielte er auch einige Stücke auf dem Instrument. Mit einem gemein-
sam gesungenen Maienlied endete die 45minütige Visite, bevor die Besu-
cher sich zum Restaurant "Pane & Vino" begaben  

Juni  

Sonntag, 01.06.2025 
Der 1. Juni, der Tag des Kindes, war für den Verein Wassersport Eichwalde 
e.V. ein guter Grund, um zu einem Kinderfest einzuladen. Großer Betrieb 
herrschte auf dem Vereinsgelände, gleich neben der Badewiese. Ein buntes 
Programm mit Hüpfburg, Lesungen, Drachenbootskursen und vielem mehr 
lockte ein zahlreiches Publikum, egal ob jung oder alt, in die Lindenstraße. 
Auch der Bürgermeister verkaufte an einem Stand des Vereins Kuchen. 

Donnerstag, 04.06.2025 
Für viel Frust unter Autofahrern sorgt nach einem Artikel der MAZ derzeit 
die Umleitung der Ortszufahrt von Berlin über das über 100 Jahre alte 
Kopfsteinpflaster der Godbersenstraße. Das alte Pflaster beansprucht zehre 
an der Substanz der Fahrwerke. Grund für die Umleitung sind die zwar 
schnell voranschreitenden aber noch bis voraussichtlich September andau-
ernden Bauarbeiten an der gesperrten Zeuthener Straße (L 401). Für zusätz-
liche Verwirrung sorgten nun ein Einfahrverbot in die einmündende Grenz-
straße, die bisher als Abkürzung zur Schmöckwitzer Straße genutzt wurde. 
Anwohner beschwerten sich wegen des dort zunehmenden „Verkehrschaos“ 
und erwirkten eine Einbahnstraßen-Regelung, von deren rascher Umsetzung 
nun die Autofahrer überrascht wurden und sich darüber hinwegsetzten. An 
die gegenseitige Rücksichtnahme zwischen Anwohnern und Autofahrern 
appellierten Bürgermeister und der CDU-Vorsitzende Stephan Gruhlke. 
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Samstag, 07.06.2025 
An, in und vor der Alten Feuerwache herrschte reger Betrieb, als am Sonn-
abendvormittag des 7. Juni die Bügermeisterkandidatin der SPD Stefanie 
Gollner der Öffentlichkeit Rede und Antwort stand. Neben dem Rede- und 
Antwortteil lud die SPD vor dem Haus zu Gegrillten und Getränken ein. 

Mit einem Konzert des Akkordeonisten Roman Stolbov bestritt der Freun-
deskreis ALTE FEUERWACHE Eichwalde e.V. am Abend sein letztes 
Kammerkonzert im 1. Halbjahr. 

Das Kulturzentrum war dabei bestens besucht. Der junge ukrainische Musi-
ker hatte für diesen Abend ein sehr gemischtes Programm zusammenge-
stellt, das von Bach bis zu zeitgenössischen Komponisten reichte. Beson-
ders beeindruckte die Gäste, was man musikalisch alles aus dem Akkordeon 
herausholen konnte. Viel Beifall gab es am Ende und Zugabe ebenfalls. 

Montag, 09.06.2025 
Entgegen allen Wettervoraussagen blieb der Pfingstmontag in Eichwalde 
trocken. Auch die eher kühlen Temperaturen hielten die zahlreichen Besu-
cher nicht davon ab zum traditionellen Jazz-Frühschoppen in das Eichen-
park-Stadion zu kommen. In diesem Jahr sorgten die "Vintage Jazz Friends" 
für schwung- und stimmungsvolle Musik. Um das gastronomische Wohl der 
Gäste kümmerte sich der Eichwalder Heimatverein e.V. mit Gegrilltem und 
Getränken aller Art. Der Verein war auch der Gastgeber der Veranstaltung. 

Mittwoch, 11.06.2025 
Anlässlich der bevorstehenden Eröffnung des diesjährigen Rosenfestes prä-
sentierte der Eichwalder Heimatverein e.V. auch in diesem Jahr eine Aus-
stellung rund um die Geschichte unseres Ortes. Unter dem Motto "Eichwal-
de feiert Feste" trug unser Bildchronist Burkhard Fritz wieder zahlreiche 
Fotos und Plakate aus den Archiven unseres Ortes zusammen, die den Be-
sucher der Alten Feuerwache zu einem Streifzug durch die Jahrzehnte an-
hand der Feierkultur des Ortes animiert. Nach zwei wunderbar jazzigen In-
terpretationen von zwei Beatles-Songs, die Burkhard Fritz am Flügel zum 
Besten gab, wurde die Ausstellung eröffnet. Neben alten Eichwaldern ent-
deckten auch Neuzugezogene viele neue Aspekte unseres Ortes und kamen 
so miteinander ins Gespräch. 

 

Im Interview mit der MAZ bekräftigte der Bürgermeister nochmals den Be-
schluss der Gemeindevertretung nach Durchsetzung des Tempo-30-Limits 
auf den Gemeindestraßen und Tempo 20 in Teilen der Bahnhofstraße. 
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Gleichzeitig müssten Radfahrer künftig runter von den Gehwegen. Um den 
Schaden für Radfahrer wegen des Holprigen Pflasters zu begrenzen, soll 
dieses an ausgewählten Stellen abgeschliffen werden. Erste Proben dazu 
verliefen erfolgreich. 

Donnerstag, 12.06.2025 
Im Vorfeld des 57. Rosenfestes gab es bereits am Donnerstag, dem 12. Juni, 
ein Konzert auf dem Markt- und Festplatz in der Bahnhofstraße. Verschie-
dene Bands mit Schülern des Humboldt-Gymnasiums, mit ehemaligen 
Gymnasiasten und mit Lehrern sowie Eltern präsentierten sich am Abend 
und bei schönstem Wetter auf der Bühne. Bürgermeister Jörg Jenoch und 
Schulleiter Dr. Thomas Willich eröffneten das Konzert, zudem viele Besu-
cher gekommen waren 

Freitag, 13.06. / Samstag, 14.06. / Sonntag, 15.06.2025 
Das 57. Rosenfest stand unter einem guten Stern, d.h. es fand bei bestem 
Wetter statt. Nach dem traditionellen Umzug einer Vielzahl der Eichwalder 
Vereine, Gewerbetreibenden und Kindereinrichtungen, die unseren Ort so 
lebenswert machen eröffneten Bürgermeister Jörg Jenoch und die Vorsit-
zende des Eichwalder Heimatvereins e.V. Cornelia Lotsch das Fest auf dem 
Markt- und Festplatz. Bei dieser Gelegenheit wurden vier Eichwalder für 
ihr ehrenamtliches Engagement ausgezeichnet: der langjährige Ortschronist 
Wolfgang Flügge, Cornelia Lotsch für den Heimatverein, Herr Förster vom 
Verein der Briefmarkenfreunde und Burkhard Fritz, derzeit kommissari-
scher Ortschronist und Kulturorganisator. Weitere Ehrungen erhielten Gill 
Eichhorn für ihre herausragende und langjährige Mitwirkung in der Redak-
tion des Eichwalder Boten und Saskia Sellnau für ihre langjährige und er-
folgreiche musikalische Leitung innerhalb der Chorgemeinschaft Eichwalde 
e. V. Am selben Abend lud das Eichwalder Blasorchester unter David 
Bergermann auf der Badewiese zu einem Familienfest für Groß und Klein, 
wo der Anglerverein und der Wassersportverein für das kulinarisch Wohl 
sorgten. 

Der Sonnabend war mit verschiedenen Konzerten und Darbietungen auf der 
Bahnhofstraße und an anderen Orten gefüllt. Großen Zuspruch fand an allen 
Tagen die Ausstellung „Eichwalde feiert Feste“ in der Alten Feuerwache. In 
der Evangelischen Kirche gab der Chor „mehr forte“ sein traditionelles 
Konzert. In diesem Jahr feiert der gemischte Chor sein 25. Gründungsjubli-
äum. Das Konzert dirigierte Chorleiterin Johanna Erdmann abwechselnd 
mit dem ehemaligen Chorleiter und Gründer von „mehr forte“ Thomas Mer-
fort. Am Ende des Konzerts wurde das rund 45 Sängerinnen und Sänger 
starke Ensemble von Ehemaligen unterstützt. 
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Am Sonntag hatte der Sportverein Ajax Eichwalde 2000 zum Rosenfestlauf 
in und um das Stadion eingeladen. Auf der Bühne des Markt- und Festplat-
zes sorgten wieder unterschiedliche Gruppen und Ensembles für Musik. Die 
Abende hier waren vor allem der Jugend vorbehalten. Bis zum offiziellen 
Ende war die Bahnhofstraße voller Menschen. 

Auch der Turm der Katholischen Kirche am Romanusplatz war ab Freitag 
geflaggt und in seinem Schatten wurde rund um den Kirchgarten gefeiert. 
Denn zeitgleich zum Rosenfest feierte die Kirchengemeinde traditionell am 
13.06. nicht nur das Fest ihres Kirchenpatrons, des Heiligen Antonius von 
Padua, sondern am Dreifaltigkeitssonntag auch noch das Patronatsfest ihrer 
Pfarrei. 

Dienstag, 17.06.2025 

Im 1. OG des Rathauses Eichwalde wurde am 17. Juni 2025 die Wander-
ausstellung „DEMENSCH – Alltagssituationen vom Leben von Menschen 
mit Demenz“ vom Bürgermeister, Herrn Jenoch, eröffnet. Sie zeigt Zeich-
nungen des bekannten Cartoonisten Peter Gaymann, dem es auf wunderbare 
Art gelingt, dieses oft mit Angst besetzte Thema mit Würde und Respekt, 
aber auch mit liebenswertem Humor in die Öffentlichkeit zu tragen. Die 
Ausstellung wird organisiert vom Fachtisch Demenz LDS und Kümmern im 
Verbund, in Kooperation mit der Alzheimer-Gesellschaft Brandenburg e.V. 
Selbsthilfe Demenz. Darüber hinaus kamen zur Eröffnung auch Vertreter 
des Netzwerks Quartierskümmerer des DRK, des ASB und viele Ehrenamt-
liche, die mit demenziell Erkrankten arbeiten. Inhaltlich führte Frau Sonja 
Köpf vom Kompetenzzentrum Demenz für das Land Brandenburg mit ei-
nem kleinen Vortrag in die Thematik Demenz und in die Ausstellung ein. 

Die Zeichnungen stießen bei allen auf großes Interesse und zauberten bei 
vielen Besuchern ein Lächeln auf die Gesichter. 

Samstag, 21.06.2025 
Wie jedes Jahr organisierte unser engagierte Seniorenbeirat auch in diesem 
Jahr ein Sommerfest für unsere Best Ager. Im Garten der Radeland-Halle 
warteten nicht nur Kaffee und Kuchen sondern auch ein Showprogramm der 
Line-Dance-Gruppe von Ajax, ein Quiz und Leckeres vom Grill auf die 
Gäste. 

Sonntag, 22.06.2025  
Traditionell wurde am Sonntag nach Fronleichnam auch rund um St. Anto-
nius das Altarsakrament in feierlicher Prozession getragen. Nicht nur beide 
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Kirchengemeinden der Pfarrei beteiligten sich daran, sondern auch Gäste 
aus nah und fern. Die Erstkommunionkinder aus Eichwalde und den umlie-
genden Orten schritten in ihrer Sonntagstracht voran und streuten Blumen. 
Es folgten die Bannerträger und die zahlreichen Ministranten zu den einzel-
nen Stationen, wo unserem Ort in alle Himmelsrichtungen der sakramentale 
Segen erteilt wurde. Die Beteiligung des Evangelischen Posaunenchors, der 
den Gesang der Gemeinde auf allen drei Stationen musikalisch unterstützte, 
setzte damit ein besonderes Zeichen gelebter Ökumene vor Ort. Im Hoch-
amt glänzte der Chor von St. Antonius mit einem seinem breiten Repertoire. 
Besonders das „Panis Angelicus“ von Cesar Franck und das „Gloria“ von 
Antonio Vivaldi trugen zur feierlichen Stimmung bei und fanden großen 
Anklang. Das feierliche „Tedeum“ von Gemeinde und Chor setzte den mu-
sikalischen Höhepunkt. 

 

Das Motto "Politik fängt im Vorgarten an" bestimmte dann den Nachmittag 
dieses sehr heißen Sommertages. Die Ortsgruppen von SPD und BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN hatten so ihre gemeinsame Veranstaltung am Sonntag in 
und vor der Alten Feuerwache überschrieben. Es ging ums Gärtnern, ums 
Grünen und noch viel mehr sowie um Nachhaltigkeit bei allem. Der Eich-
walder Gärtnerhof war zugegen, ein Eichwalder Hobbyimker stellte seine 
Produkte vor, die Buchhandlung KOMMA bot dazu passend Literatur an. 
Natürlich wurde auch über Politik miteinander gesprochen. Dazu war die 
Bürgermeisterkandidatin Stefanie Goller (SPD) gekommen und stand bei 
Kaffee und Kuchen Rede und Antwort. 

 

Erstmals lud am Nachmittag das Team „Kizorga“ Jung und Alt zu einem 
Kiezpicknick in die Villa Mosaik ein. Beim gemeinsamen Kaffeetrinken, 
Obst und selbstgebackenen Leckereien sollten so in entspannter Atmosphä-
re neue Bekanntschaften geschlossen und spannende Gespräche geführt 
werden. Auch der Bürgermeister steuerte seinen Kuchen bei. Eine Veran-
staltung die viel Potential für den generationenübergreifenden Dialog bietet. 

Dienstag, 24.06.2025 
Auf ihrer letzten Sitzung vor der Sommerpause beriet die Gemeindevertre-
tung zu den folgenden Punkten. Folgende Beschlüsse wurden gefasst. 

Donnerstag, 26.06.2025 
Es war ein sehr heißer Tag, als sich am Nachmittag 23 Bürgerinnen und 
Bürger am Schillerplatz versammelt hatten. Gleich neben dem kleinen Mu-
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seum, dem ehemaligen Gasmesserhaeuschen, war ein Eiche in Gedenken an 
den im Oktober vergangenen Jahres verstorben engagierten Eichwalder Dr. 
Helmut Munkow gepflanzt worden. Heute nun wurde die hölzerne Gedenk-
tafel an der Stileiche quasi öffentlich enthüllt. Frau Hauck vom Umweltbei-
rat begrüßte die Anwesenden, vor allem Dr. Munkows Tochter Astrid De-
mant. Unter den Anwesenden waren der ehemalige Landrat Martin Wille, 
Bürgermeister Jörg Jenoch, die SPD-Landtagsabgeordnete Tina Fischer und 
der ehemalige Ortschronist Wolfgang Flügge. Mit einem alten Volkslied 
zum Thema Eiche, zu dem Prof. Wolf Carius Notenblätter verteilte, wurde 
die kleine Feier gesanglich abgerundet.  

Freitag, 27.06.2025 
Zum wiederholten Male krachte am Vormittag wieder einmal ein Auto an 
eines der Geschäfte an der Bahnhofstraße / Ecke August-Bebel-Straße. 
Diesmal traf es Die Hausfassade zwischen den Dönerimbiss Mavi Ay und 
Marios Eiscafé. Eine 73jährige Fahrerin am Steuer des SUV hatte beim 
Einparken lediglich Gas- und Bremspedal verwechselt. Alle kamen noch 
einmal mit dem Schrecken davon. Denn bis auf leichte Verletzungen auf 
Seiten der Fahrzeugführerin blieben andere Personen, an der sonst gut be-
suchten Geschäftsecke unverletzt. Auch der Schaden an den Gebäuden hielt 
sich in Grenzen. Schon vor einem Jahr hatte die Gemeinde an dieser Stelle 
wegen ähnlicher Unfälle Betonbänke aufstellen lassen. 

Sonntag, 29.06.2025 

Die Eichwalder Buchhandlung KOMMA lud am Nachmittag zur Autorenle-
sung ein. Rund 50 Besucher folgten der Einladung auf das Gelände des 
Wassersportvereins Eichwalde e.V., gleich neben der Badewiese. Der Autor 
und Film- und Theaterkritiker Gunnar Dekker las aus seiner 2023 erschie-
nenen Biografie „Rilke. Der ferne Magier“. Man bekam in der anderthalb-
stündigen Veranstaltung einen guten Eindruck vom Leben des sehr ambiva-
lenten Menschen und Schriftstellers Rainer Maria Rilke. Moderiert wurde 
die Lesung vom Eichwalder Historiker und Publizisten Dr. René Schlott. 

Ein schöneres Ambiente als der Zeuthener See als Hintergrund für die bei-
den Vortragenden und die schattigen Bäume, unter denen die Zuhörer an 
dem sonnigen Nachmittag saßen, konnte man sich besser nicht vorstellen. 
Der Wassersportverein hatte für Kaffee und selbstgebackenen Kuchen ge-
sorgt  
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Juli 

Donnerstag, 03.07.2025 
Der Umwelt- und Klimaschutzbeirat sowie die Gemeinde luden zu einem 
ganz besonderen Filmabend in die Alte Feuerwache. Die poetische Na-
turdokumentation „Die Eiche – Mein Zuhause“ entführte die Zuschauer 
statt mit vielen Worten, allein durch eindrucksvolle Bilder in den faszinie-
renden Lebensraum rund um eine einzelne Eiche. Unzählige Tiere, Pflanzen 
und Mikroorganismen finden dort ihren Lebensraum. Ein beeindruckendes 
Werk, das unser Verständnis für dieses komplexe Ökosystem in einem ein-
zelnen Baum schärft und unseren Wappenbaum nochmal von ganz anderer 
zeigt. 

Freitag, 05.07.2025 
Der Eichwalder Schäferhundeverein feierte am Sonnabend, dem 5. Juli, sein 
100jähriges Bestehen. Auf dem Vereinsplatz im Grünauer Wald, gleich hin-
ter dem Sportplatz von SV Schmöckwitz-Eichwalde, trafen sich am Nach-
mittag Vereinsmitglieder, Freunde und Gäste. Unter ihnen war auch Bür-
germeister Jörg Jenoch. 

Mitglieder des Vereins präsentierten ihre Hunde mit Dressurvorführungen 
verschiedenster Art. Abends feierte der Verein zünftig sein Jubiläum unter 
den schattigen alten Bäumen. 

Sonntag, 06.07.2025 
Am Nachmittag fand in der evangelischen Kirche ein Orgelkonzert statt. 
Der aus Warschau stammende Organist Michał Markuszewski spielte Wer-
ke europäischer Komponisten wie Bach, Liszt, Brosig, Pierné u.a. Auch mit 
eigenen Bearbeitungen und Improvisationen begeisterte der Organist die 
zahlreich erschienen Konzertbesucher. 

Dienstag, 08.07.2025 
Ein Pilotprojekt – das Schleifen des historischen Kopfsteinpflasters durch 
ein innovatives Verfahren der Lübbener Firma Fräsdienst-Service E – sorg-
te in den vergangenen Tagen für ungewohnte Lautstärke am beschaulichen 
Graben. Die Glättung des holprigen Granitbodens soll künftig v. a. für Er-
leichterung bei den Radfahrern sorgen. So wurde das Pflaster bis zu 3 cm 
abgeschliffen. Die bisherigen Kosten des Pilots tragen jeweils zur Hälfte 
Bund und Kommune. Im Nachgang soll getestet werden, wie das bearbeite-
te Pflaster angenommen wird, bevor man über eine weitere Ausweitung der 



29 

Maßnahmen auf die restlichen 20 km Pflasterstraßen in Eichwalde ent-
scheidet. 

Donnerstag, 10.07.2025 
Die Deutsche Bahn hatte am 10. Juli zu einer feierlichen Eröffnung des 
Bahnhofzugangs eingeladen. Auf dem Bahnhof erschienen neben dem Kon-
zernbeauftragten der DB für Berlin, Brandenburg und Mecklenburg-
Vorpommern Alexander Kaczmarek die Bürgermeister von Eichwalde, 
Schulzendorf und Zeuthen. Auch Landrat Sven Herzberger, die Bundes-
tagsabgeordnete Jana Schimke (CDU), die Landtagsabgeordnete Tina Fi-
scher (SPD), Kommunalpolitiker und andere waren gekommen ebenso 
Presse und Regional-TV. Nur die Eichwalder selbst waren in der Minder-
heit, da der Termin wohl nicht groß publiziert wurde. 
Der DB-Vertreter und Eichwaldes Bürgermeister schnitten auf der Treppe 
symbolisch ein Band durch. Somit ist der neue Bahnhofszugang jetzt ganz 
offiziell eröffnet.  

Samstag, 11.07.2025 
Die vierte Ausstellung in der Alten Feuerwache in diesem Jahr war mit 
PARADISE IMPROVED (Das vergessene Paradies) überschrieben. Die 
polnische Künstlerin Agata Sobczyk stellt hier einen Monat lang Malerei 
aus; sehr farbintensiv und inspiriert von einem Besuch eines Flussuferparks 
in den chinesischen Stadt Guilin. Bei der Vernissage am 11. Juli hielt die 
Journalistin Heidrun Voigt die Laudatio, Hinrich Beermann begleitete die 
Eröffnung auf dem Saxofon. Unter den Gästen war auch Bürgermeister Jörg 
Jenoch. 

Das Wetter passte zum Sommerkonzert des Wildauer Vokalensembles in 
der Evangelischen Kirche: „Wasserklänge“. Der Regen hielt jedoch die ca. 
100 Besucher am Abend des 11. Juli nicht vom Konzertbesuch ab. Fünf 
Sängerinnen und zwei Sänger, geleitet von Karoline Rieder, boten ein ab-
wechslungsreiches A-capella-Programm. 

Sonntag, 12.07.2025 
Am frühen Nachmittag lud die Evangelische Kirchengemeinde Eichwalde 
zum traditionellen Gemeindefest. Dem Wetter trotzend, verlegte man die 
Feierlichkeiten einfach in die Kirche. Nach einem fröhlichen Familiengot-
tesdienst auf denen neben Kirchenchor, Posaunen v. a. die Jüngsten Ge-
meindemitglieder die Kirche rockten, wurden die Bierbänke in die Kirche 
geholt und es wurde festlich getafelt. Passend zum Abschluss des zweiten 
Bauabschnitts der Turmsanierung konnte man echte Steine der Kirche er-
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werben und unsere Pfarrerin i. R. Christine Leu kredenzte leckere Waffeln 
frisch vom Eisen. Gemeinsam pflanzte man, sobald der Regen etwas nach-
ließ auch noch Schneeglöckchen-Zwiebeln und bei einer kleinen Präsentati-
on konnte man sich noch über die Geschichte der Kirche als Bauwerk in-
formieren. Kurzum ein rundum gelungener Nachmittag für die ganze Fami-
lie. 

Traditionell lud auch die Freiwillige Feuerwehr zu ihrem Tag der offenen 
Tür, der von Jung und Alt besucht wurde. 

Samstag 18.07.2025 
Der Kreisverband Dahme-Spreewald der Arbeiterwohlfahrt (AWO) präsen-
tierte sich am Nachmittag des 18. Juli in und vor der Alten Feuerwache. Ein 
Tanzcafé lud zum geselligen Beisammensein ein. Es gab selbst gebackenen 
Kuchen, Kaffee und Getränke. Natürlich wollten die Veranstalter auch ins 
Gespräch kommen und für den Verein werben. 

Sonntag, 19.07.2025 
Die Bürgermeisterkandidatin Stefanie Goller (SPD) hatte zu einem Treffen 
am Sonntag, dem 19. Juli, in die Alte Feuerwache vor allem für Seniorinnen 
und Senioren eingeladen. Thema waren fachliche Fragen zur Vorsorge-
vollmacht und Patientenverfügung. Dazu gab die Rechtsanwältin Jutta-
Brigitte Burmeister Auskunft und beantwortete die Fragen der Anwesenden. 
Anschließend gab es ein Eichwalde-Quiz. 10 Fragen zu unserem Ort sollten 
erraten werden. Für die Sieger gab es Preise. 

August 
Dienstag, 05.08.2025 
Auf seiner ersten Sitzung gab der Wahlvorstand der Gemeinde Eichwalde 
bekannt, dass nach Prüfung aller Wahlvorschläge für die Bürgermeisterwahl 
am 05.10.2025 alle Kandidaten zur Wahl zugelassen werden können. Offi-
ziell stellen sich nunmehr am 05.10. zur Wahl der bisherige Bürgermeister 
Jörg Jennoch (WIE), der stellvertretende Vorsitzende des Gemeinderats 
Stephan Gruhlke (CDU), die Juristin Stephanie Goller (für SPD/ die Grü-
nen), den Einzelbewerber Florian Hemmerling sowie die Gemeindevertreter 
Thomas Hufnagel (Die Partei) und Jürgen Heuchling (AFD). 
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Freitag, 08.08.2025 
Am Nachmittag wurde die sanierte Zeuthener Straße durch Bürgermeister 
Jörg Jenoch für den Verkehr freigegeben. Die Fertigstellung erfolgte zwei 
Monate früher als geplant. An einigen Abschnitten muss noch gearbeitet 
werden, z. B. an Grünstreifen, Baumneupflanzungen und Fahrbahnmarkie-
rungen. Die Ampelanlage an der Kreuzung zur Tschaikowskystraße wird 
dann auch freigeschaltet. 

Sonntag, 10.08.2025 
Bei schönstem Sommerwetter gab auf dem Gelände des Eichwalder Was-
sersportvereins neben der Badewiese zum zweiten Mal in diesem Jahr eine 
Autorenlesung. Die Buchhandlung KOMMA hatte den Autoren Uwe Rada 
eingeladen, aus seinem aktuellen Buch „Spree“ zu lesen. Moderiert wurde 
die Lesung von der Inhaberin der Buchhandlung Anette Sticker. Der Was-
sersportverein sorgte für das gastronomische Wohl der zahlreich erschiene-
nen Gäste. 

Montag, 11.08.2025 
Spätestens mit den ersten Plakatierungen der Bewerber /Bewerberin um das 
Amt des Bürgermeisters nahm der Wahlkampf auch im Ortsbild Gestalt an. 
In regelmäßig erscheinenden Artikeln porträtiert die MAZ die einzelnen 
Kandidaten und stellt deren unterschiedliche Profil dar. Den Anfang machte 
der Unternehmer Stephan Gruhlke (CDU).  

Donnerstag, 14.08.2025 
Ein Artikel der MAZ thematisiert die von der Gemeindevertretung be-
schlossene neue Tempolimit auf den Gemeindestraßen. Parteiübergreifend 
machte man sich schon seit dem vergangenen Jahr stark dafür. Eine niedri-
gere Lärmbelästigung für Anwohner und höhere Verkehrssicherheit durch 
gaben letztendlich den Ausschlag. Während die CDU aber eine flächende-
ckend einheitliche Regelung bevorzugte, setzte sich eine Mehrheit mit dem 
Vorschlag durch auf Teilen der Bahnhofstraße das Tempo für Autofahrer 
sogar auf 20 km/h zu begrenzen. Die Regelung, die ab 01. September in 
Kraft tritt, gilt allerdings nicht für die Kreis- und Landesstraßen. Dies sind 
die Zeuthener, die Friedens- und die Stadionstraße für die weiterhin Tempo 
50 gilt. Eine totale Sperrung des Autoverkehrs in Teilen der Bahnhofsstra-
ße, wie von einigen Bürgern favorisiert, bleibt vorerst aus.  
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Sonntag, 17.08.2025 
Bei bestem Sonnenschein veranstaltete der Ortsverband der CDU eine Orts-
rally für Kinder. Mit Oliver Strübing und Stephan Gruhlke begaben sich die 
jungen Spürnasen auf eine Fährte des Eichhörnchens Flipp, das quer durch 
den Ort Rätselnüsse versteckt hatte. Spielerisch und mit zahlreichen Aktivi-
täten erfuhren die Kinder dabei viel Wissenswertes aus der Geschichte un-
seres Ortes und lernten sich untereinander im Team kennen. Nach einer 
zweistündigen Rally konnten die Kinder die gesammelten Nüsse bei Marios 
Eiskaffee gegen Eiskugeln eintauschen und den Bürgermeisterkandidaten 
Stephan Gruhlke mit Fragen weiter löchern.  

Am Nachmittag lud zum zweiten Mal auch das Kiezpicknick in die Villa 
Mosaik. Jung und Alt waren geladen um sich bei Kaffee und Kuchen 
zwanglos kennen zu lernen. Natürlich wurde auch viel gespielt. Neue Kon-
takte für generationsübergreifende Projekte konnten geknüpft werden, um 
so unsere Gemeinde künftig noch lebenswerter zu machen. 

September 
Montag, 01.09.2025 
Seit Monatsbeginn gilt in Eichwalde flächendeckend Tempo 30. Davon 
ausgenommen sind qualifizierte Hauptverkehrsstraßen sowie die Bahnhof-
straße, die zum „verkehrsberuhigten Geschäftsbereich“ wird. Diese Maß-
nahme dient der Erhöhung der Verkehrssicherheit, insbesondere für Schul-
kinder, der Reduzierung von Lärm- und Abgasemissionen sowie der Steige-
rung der Aufenthaltsqualität für alle Einwohner. 

Donnerstag, 04.09.2025 
Die Gemeinde Eichwalde lud zur Abschlussveranstaltung der Kommunalen 
Wärmeplanung in die Villa Mosaik ein. Rund 25 interessierte Gäste nahmen 
an der Veranstaltung teil. Die Wärmeplanung der Kommune, die auf einen 
einstimmigen Beschluss der Gemeindevertretung beruht und in enger Zu-
sammenarbeit mit Zeuthen, Schulzendorf und dem Dienstleister EWE er-
folgt, sieht eine sukzessive klimaneutrale Versorgung bis 2045 vor. 

Freitag, 05.09.2025 
Schon recht früh wurde am Freitag, dem 5. September, eine Ausstellung in 
der Alte Feuerwache eröffnet. Um 9 Uhr eröffnete die Leiterin der Kita 
"Pinocchio", Frau Stropahl, eine Ausstellung mit künstlerischen Arbeiten 
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der Kitakinder. Zeichnungen, Aquarelle, plastische Arbeiten und vieles an-
dere ist drei Tage lang im Kulturzentrum zu sehen. Zahlreiche Kinder der 
kommunalen Eichwalder Kitas waren mit ihren Eltern gekommen. Auch 
Bürgermeister Jenoch als Dienstherr der Kita erschien als Gast. 

Sonntag, 07.09.2025 

Die Bürgermeisterkandidatin der SPD, Stefanie Goller, lud zu einem Kin-
derfest ein. Viele Familien kamen bei schönstem Spätsommerwetter zum 
Eichenpark-Stadion. Neben einer Hüpfburg und anderen Aktionen für die 
Kleinen gab es auch Bratwurst, Kuchen, Kaffee und andere Getränke. Unter 
den Besuchern war auch die Landtagsabgeordnete der SPD, Tina Fischer. 

Dienstag, 09.09.2025 

In der Alten Feuerwache in Eichwalde gaben Vertreter von acht Kommunen 
den Startschuss für ein „Klimanetzwerk“ gegeben. Die acht Kommunen zu 
denen neben Eichwalde die Gemeinden Blankenfelde-Mahlow, Schulzen-
dorf, Zeuthen und Schönefeld, die beiden Städte Wildau und Königs 
Wusterhausen sowie der Berliner Bezirk Treptow-Köpenick gehören, tau-
schen sich künftig aus zu aktuellen Projekten, Fragestellungen, Herausfor-
derungen und Erfahrungen in unterschiedlichen Arbeitsformaten. 

Donnerstag, 10.09.2025 
Anlässlich des diesjährigen 35. Jahrestags der Wiedervereinigung lud eine 
Kunstinstallation unter dem Motto „Wahrnehmung deutsche Einheit“ von 
Rainer Düvell an der Badewiese zum Austausch über die unterschiedlichen 
persönlichen Erfahrungen dieser Umbruchszeit ein. Bis zum 16. September 
ist man eingeladen der Frage nachzuspüren, wie diese Zeit unsere Gegen-
wart prägt und wie unterschiedlich man diese erlebt hat. Unterschiedliche 
Foren und Impulse laden zum Dialog und der Wassersportverein sorgt für 
die einladende Atmosphäre. 

Samstag, 13.09.2025 
Zum bereits sechsten Mal fand das Eichwalder Badewiesenfest mit Dra-
chenboot-Cup statt! Musik, Spiel und gute Laune direkt am Wasser lockten 
auch diesmal viele Besucher an das Ufer der Eichwalder Dahme. Zahlreiche 
Aktionen für Kinder mit Überraschungen sorgten auch bei den Jüngsten für 
beste Stimmung. Alle Mannschaften der Drachenboote, die ab 12 Uhr star-
teten wurden kräftig angefeuert. Die Nase vorn hatten zum Schluss die 
Mannschaften aus Strausberg und Prenzlau. Herzlichen Glückwunsch. 
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Sonntag, 14.09.2025 
Zu einem Stadtspaziergang mit Oliver Strübing, lud der Bürgermeisterkan-
didat der CDU Stephan Gruhlke. Diesmal wurden interessante Schicksale 
hinter den bekannten und weniger bekannten Gebäuden im Wandel der 
Jahrzehnte nachgespürt. 30 Interessierte Bürgerinnen und Bürger erfuhren 
so Neues über ihren Ort. Sogar zwei Neubürger waren mit dabei und waren 
dankbar für eine so spannende Einführung in die Geschichte ihres neuen 
Heimatortes. Mit der Bitte um Fortsetzung und einem spanenden Austausch 
über aktuelle Fragen unseres Ortes endete der gemeinsame Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen im Café Josef. 

Mittwoch, 17.09.2025 
Die Kommunale Arbeitsgemeinschaft Dialogforum Airport Berlin Bran-
denburg lud zu einer Informationsveranstaltung zum Thema niveaufreie 
Bahnquerung in der RADELAND-HALLE ein. Im Februar hatte das Pro-
jektbüro SPV Spreeplan Verkehr GmbH bereits eine Studie für eine niveau-
freien Querungen zwischen Eichwalde und Wildau vorgestellt. Vor dem 
Hintergrund steigender Standzeiten an den Bahnübergängen eine Frage be-
sonderer Brisanz insbesondere für den Rettungsverkehr. 

 

Für Eichwalde wird ein Tunnel von der Stadionstraße in die August-Bebel-
Allee bevorzugt. Die Einwohner sind am 5. Oktober neben der Bürgermeis-
terwahl aufgerufen, an einer Einwohnerbefragung dazu teilzunehmen. 

Donnerstag, 18.09.2025 
Märkische Allgemeine Zeitung hatte am Abend zum Wahlforum in die Ra-
deland-Halle geladen. 250 Einwohner erwarteten mit Spannung das Aufei-
nandertreffen der sechs  Eichwalder Bürgermeisterkandidaten. Es erschie-
nen, Herr Hufnagel für „Die Partei“, der parteilose Herr Hämmerling, Frau 
Goller für die SPD/BÜNDNIS - Die Grünen, der derzeitige Bürgermeister 
Herr Jenoch (WIE), Herr Gruhlke für die CDU und Herr Heuchling für die 
AFD. Zwei Redakteure der MAZ hatten Fragen vorbereitet und gaben je-
dem Kandidaten eine Minute Sanduhrzeit zur Beantwortung. Nach diesem 
ersten Teil wurden Fragen aus den Reihen der Besucher gestellt. Die gut 
vorbereitete und moderat verlaufende Veranstaltung endete nach anderthalb 
Stunden. 
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Freitag, 19.09.2025 
Rund 50 Besucher kamen am Abend in die Alte Feuerwache. Eingeladen 
wurde zur Vernissage der Ausstellung der beiden Künstlerinnen Sabine 
Fiedler und Daniela Franz. Sie stellen über einen Monat lang Malerei, Gra-
fik und Collagen aus.  

Susanne Thäsler-Wollenberg vom Kulturbeirat führte in die Ausstellung ein 
und wurde mit Musik auf dem Flügel begleitet. 

Samstag, 20.09.2025 
Auch im Herbst fand der regelmäßig stattfindende Müllsammeltag des 
Umweltbeirates in Eichwalde statt. Viele engagierte Eichwalderinnen und 
Eichwalder trafen sich auf dem Markt- und Festplatz, um zur Sauberkeit im 
Gemeindegebiet beizutragen. Bei bestem Wetter konnte ein halber Kubik-
meter Müll gesammelt und von den Kollegen des Bauhofs entsorgt werden. 

Frisch herausgeputzt, konnte man dann die weißen Tischdecken zu den nun 
schon traditionellen „Tafelfreuden“ auf der Bahnhofstraße entrollen. Eich-
walder Vereine und Einwohner hatten sich zum gemeinsamen Essen, Trin-
ken und dem Miteinander Reden eingefunden. Das Wetter zeigte sich von 
seiner besten Seite. Mancher Tisch musste wegen der Sonne sogar in den 
Schatten wandern. - Rundum ein gelungenes Fest, denn es gab Beiträge 
vom „Mehr-forte-Chor“, von den Ajax-Cheerleader, der Line-Dance-
Gruppe und von verschiedenen musikalischen Solisten. Auch viele der Bür-
germeisterkandidaten traf man unter den Besuchern Zudem waren die Bür-
germeister von Zeuthen und Schönefeld zu Gast. 

Der spätsommerliche Abend gipfelte in einem Orgelkonzert in der evangeli-
schen Kirche. Die aus Sizilien stammende Organistin Sara Musumeci gab 
an der Parabrahm-Orgel ein Konzert mit Werken klassischer deutscher 
Komponisten und zeitgenössischer Meister. 

Die reichlich gegebenen Spenden kommen der Sanierung des Kirchturms 
zugute. 

Mittwoch, 24.09.2025 
Kontrovers wird auf diversen Social-Media-Kanälen zurzeit über die Be-
bauung zwischen Puschkinallee 5 – 6 und am Graben diskutiert. An der 
Puschkinallee ist bis dato eine Bebauung mit Villa aus den 20er Jahren des 
vorigen Jahrhunderts vorhanden. Am Graben sind die Grundstücke noch 
vollkommen unbebaut und von einem geschützten Waldgebiet mit bis zu 
100 Jahre alten Eichen gesäumt. Zudem befindet sich dort ein naturbelasse-
ner Altarm des unregulierten Plumpengrabens. Alle Grundstücke wurden 
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nun Edeka erworben. Mit der Begründung, dass der alte Supermarkt Eche 
Bahnhof-/ Humboldtstraße keine Kapazitäten für eine Erweiterung biete, 
soll das Gelände am Graben in für nun gewerbliche Zwecke umgewidmet 
werden, um Platz für einen erweiterten Supermarkt samt Parkplätzen zu bie-
ten. Da der Supermarkt ein wichtiger Anker auch für das umliegende Ge-
werbe der Bahnhofstraße werden die Pläne von einem Großteil der Gewer-
betreibenden befürwortet. Auf der anderen Seite stehen die Befürchtungen 
von Bewohnern die eine Versiegelung einer der letzten großen Naturflächen 
innerhalb der Gemeinde befürchten, was sich negativ auf das Stadtklima der 
Gartenstadt auswirke. 

Freitag, 27.09.2025 
Heute wurde auf der östlichen Seite des Bahnhofs in der August-Bebel-
Allee das neue Fahrradparkhaus eingeweiht. Neben der Staatssekretärin im 
Bundesministerium für Infrastruktur und Landesplanung, Frau Dr. Bart-
mann, war die regionale Politprominenz erschienen. Stolz verwiesen die 
Redner auf das in relativ kurzer Bauzeit entstandene Fahrradparkhaus. Es 
gibt dort, genau wie auf der Westseite der Bahn, offene und verschließbare 
Parkschienen in zwei Etagen. In dieser Bauweise ist es ein Prototyp, der zu-
künftig in anderen Orten, auch Berlin, nachgebaut wird. Rund 100 interes-
sierte Bürger kamen zur Eröffnung. 

Sonntag, 29.09.2025 
Der parteilose Bürgermeisterkandidat Florian Hemmerling präsentierte sich 
am Sonntag, dem 29. September vor der Alten Feuerwache. Vor allem jun-
ge Familien mit Schülern der Grundschule nahmen die Gelegenheit war, 
den Kandidaten näher kennen zu lernen.  

Oktober 

Freitag, 01.10.2025 
Den Tag der deutschen Einheit nutzen Bürgermeisterkandidaten, um für ih-
re Wahl in zwei Tagen zu werben. Auf dem Markt- und Festplatz hatte Bür-
germeister Jörg Jenoch das Gespräch mit den Eichwaldern gesucht. Aus 
seinem Garten stammten die Zutaten für verschiedene Gemüsesuppen. Der 
Heimatverein unterstützte das Geschehen mit einem Stand mit Getränken. 
Kinder bastelten unter Anleitung hängende Vogelfutterstellen. Die CDU 
und ihr Kandidat Stephan Gruhlke lud passend zum Feiertag unter dem 
Motto „35 Jahre Wiedervereinigung – feiern wir in Eichwalde, was uns ver-
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bindet“ von 15 bis 21 Uhr auf den Innenhof des Hotels Port Inn. Kinder 
konnten Kürbisse schnitzen und mit Zeitzeugen konnte man über die span-
nende Zeit vor 35 Jahren ins Gespräch kommen. Bei Cocktails und kulinari-
schen Leckerbissen ließ man den Abend bei Live-Musik ausklingen. Alles 
fand an diesem Feiertag, Freitag, dem 3. Oktober, bei schönstem Herbstwet-
ter statt. 

Sonntag, 05.10.2025 
Ab 8 Uhr fand die Wahl zum Bürgermeister bzw. zur Bürgermeisterin unse-
res Ortes statt. In fünf Wahllokalen konnten die Stimmen abgegeben wer-
den. Zugleich erfolgte eine Einwohnerbefragung zum Projekt Bahnunter-
führung an der Stadion- hin zur Mozartstraße. Soll der Gemeinde dieses 
Projekt weiter vorantreiben und ist die Unterführung (Autotunnel) über-
haupt gewünscht. 

Bei der Wahl lag die Wahlbeteiligung bei 67 %. Es wurden folgende Stim-
men gezählt: Stephan Gruhlke (CDU) 524, Stefanie Goller (SPD) 894, das 
sind 25,1%,  Jörg Jenoch (WIE) 1.426, das sind 40 %, Jürgen Heuchling 
(AfD) 404, Thomas  Hufnagel 75, Florian Hemmerling 240. Somit kamen 
Herr Jenoch und Frau Goller in die Stichwahl, die am 9. November stattfin-
det. 

Bei der Einwohnerbefragung lag die Beteiligung bei 61,3 %. 2.563 Eich-
walder/Innen befürworteten das Tunnelprojekt, 748 stimmten dagegen. Für 
eine Tunnellösung an der vorgeschlagenen Stelle votierten 2,449 Eichwal-
der/Innen und 807 dagegen. 

Dienstag, 07.10.2025 
Erstmals wurde die heutige Sitzung der Gemeindevertretung Eichwalde 
auch per Livestream öffentlich übertragen. Im Mittelpunkt der Aufmerk-
samkeit stand hierbei v. a. die Kontroverse um das Projekt zur Erweiterung 
des Edeka- Marktes. Vertreter der Edeka und der örtliche Betreiber Herr 
Reiche informierten über das Vorhaben des Neubaus auf der Fläche der bis-
her als Wohngebiet ausgewiesenen Grundstücke zwischen Puschkinallee 4-
6 und der Straße Am Graben. Kontrovers wurden in der anschließenden 
Debatte der Gemeindevertretung die wirtschaftlichen Argumente der not-
wendigen Expansion des Lebensmittelmarktes im Zentrum des Ortes die 
Bedenken des Naturschutzes, der Wohnungsknappheit und der Verkehrs-
führung entgegengestellt. Im Ergebnis soll eine Arbeitsgruppe aller Fraktio-
nen die Planung weiter beraten, bevor ein Beschluss gefasst wird. Weitere 
Schwerpunkte der Sitzung war die aktuelle Ausstattung der Feuerwehr, der 
Katastrophenschutz und die Neubesetzung von Ausschüssen der Gemeinde 
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in Folge des Wechsels von Frau Andrea Lübcke in den Bundestag und des 
Wegzugs sachkundiger Einwohner. Das Mandat von Frau Andrea Lübcke 
wird fortan von Herrn Wolfgang Burmeister als Nachrücker der Fraktion 
Bündnis 90/ Die Grünen wahrgenommen. 

Samstag, 11.10.2025 
Die evangelische Kirche war sehr gut besucht, als am Nachmittag der Sen-
ziger Gospelchor unter Leitung von Foster Ebai Agbor sein Herbstkonzert 
präsentierte. "Let The Sunshine In" war es überschrieben und passte gut 
zum sonnigen Herbstwetter. Das begeisterte Publikum erklatschte zwei Zu-
gaben. 

Am Abend fand in der Alten Feuerwache die eine Autorenlesung statt. Aron 
Boks las aus seinem neuen Roman „Starkstromzeit. Vom Leben in einem 
Staat, den es nicht mehr gibt.“. Darin begab sich der 1997 geborene Autor 
auf Spurensuche und erzählt eine persönliche, ungewöhnliche Geschichte 
der DDR.  

Montag, 13.10.2025 
Ein Großteil des Vorplatzes der Westseite unseres Bahnhofs wurde am 
Vormittag für den Verkehr freigegeben. Noch ist nicht das gesamte Areal 
fertiggestellt. Der Zu- und Abgang zum Bahnhof ist wieder ohne Barrieren 
möglich. Alles ist jetzt ohne Kopfsteinpflaster leicht befahrbar. 

Ein weiterer zweiter Bauabschnitt der Kirchturmsanierung am Händelplatz 
ist abgeschlossen. Seit dem Vormittag des 13. Okober werden die oberen 
Teile des Gerüstes abgebaut. Nun ist auch die Turmuhr wieder sichtbar. Bis 
ins Frühjahr ruhen weiteren Sanierungsarbeiten. Sie werden dann im kom-
menden Jahr am unteren Teil der Kirche weitergeführt. 

Samstag, 18.10.2025 
Der Freundeskreis Alte Feuerwache Eichwalde e.V. veranstaltete am 18. 
Oktober im Kulturzentrum in der Bahnhofstr. 79 einen Liederabend. Der 
Bariton Tobias Berndt sang, begleitet von Frank-Immo Zichner am Klavier, 
den Liederzyklus "Die schöne Müllerin" von Franz Schubert. Das zahlreich 
erschienene Publikum dankt mit viel Beifall für das gelungene Konzert. 

Sonntag, 19.10.2025 
Das Team „Kiezorga Eichwalde“ lud zum dritten Kiezpicknick für Jung und 
Alt mit Kaffee und Kuchen. Beim gemeinsamen Kaffeetrinken mit Kuchen, 
Tee und etwas Obst in der Villa Mosaik konnten neue Kontakte geknüpft 
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und spannende Gespräche geführt werden. Besonderes Anliegen war es 
junge Familien mit Kindern und alleinstehende Seniorinnen und Senioren 
zusammenzubringen, um ein generationenübergreifendes Miteinander im 
Ort zu stärken. Der Garten mit Spielplatz bot ausreichend Platz zum Toben 
für die Kleinen. Herbstliches Kastanienfiguren wurden gebastelt und es gab 
eine Kinderbekleidungstauschparty. 

Montag, 20.10.2025 
Heute war es mal wieder so weit. 6-mal im Jahr lädt der der Seniorenbeirat 
alle Interessierten in die Villa Mosaik zum gemeinsamen Kochen, Backen 
und Essen. Dabei kommt es nicht nur Kulinarisch immer zu einer Entde-
ckungsreise, sondern es ergeben sich auch neue Bekanntschaften und in je-
dem Fall eine gute Gelegenheit, um ins Plaudern zu kommen. 

Sonntag, 26.10.2025 
Die Eichwalder Ortsgruppe der Volkssolidarität feierte ihr 80. Vereinsjubi-
läum. In der Alten Feuerwache waren zahlreiche Mitglieder und Gäste er-
schienen. Frau Briesenick, Leiterin der Ortsgruppe, begrüßte der Anwesen-
den. Stellvertretend für den erkrankten stellvertretender Vorsitzender der 
Volkssolidarität Bürgerhilfe e.V. Vorsitzenden Dr. Ekkehard Schulz hielt 
Frau Grunert aus Eichwalde die Festrede, erinnerte an den Beginn vor 80 
Jahren. Einige Mitglieder wurden ausgezeichnet. Auch Bürgermeister Jörg 
Jenoch würdigte das ehrenamtliche Engagement der Vereins. Für die musi-
kalische Umrahmung sorgten Burkhard Fritz am Klavier und die Männer-
Gesangsgruppe "Oldies". 

Montag, 27.10.2025 
Der Seniorenbeirat Eichwalde lud mit Unterstützung der Gemeindeverwal-
tung zum „Tanz in den Herbst“ in die Alte Feuerwache. Viele kamen, die 
dabei die Livemusik des beliebten Entertainers Kiry Janev erleben wollten. 
Kulinarisch gab es eine leckere Verpflegung in Form von Kuchen und Ge-
tränken. 

Dienstag, 28.10.2025 
Ab heute präsentieren ehrenamtliche Lesepatinnen in unserer Gemeindebib-
liothek wieder farbenfrohe Bilderbücher und spannende Geschichten! Jeden 
Dienstag geht es 16:00 Uhr los mit Bilderbüchern für die Kleineren und um 
16:30 Uhr folgen dann Kinderbücher für die Größeren. 
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Am späten Nachmittag hatte die Bürgermeisterkandidatin Frau Stefanie 
Goller, die in der Stichwahl am 9.11. auf den Amtsinhaber Jörg Jenoch tref-
fen wird, unter dem Motto „Jetzt geht’s um die Wurst“ nochmal alles mobi-
lisiert, um für sich zu werben. Bei Getränken und einer Wurst vom Grill 
konnte man an der Alten Feuerwache mit ihr diskutieren und ins Gespräch 
kommen. Prominente Unterstützung erhielt sie dabei vom Ministerpräsiden-
ten Dietmar Woidke, der dazu extra nach Eichwalde gekommen war. 

Freitag, 31.10.2025 
Auf Einladung von Wassersport Eichwalde e.V. in Kooperation mit dem 
Eichwalder Heimatverein e.V. wurde zur Halloween-Party auf das Grund-
stück in der Lindenstraße 4 an der Badewiese geladen. Dazu wurde ein 
herbstlich-buntes Programm für Jung und Alt geboten: neben dem Kürbis-
Schnitzen wurde eine Wahl zum schaurigsten Halloween-Kostüm geboten. - 
Kreative Verkleidungen waren also ausdrücklich erwünscht! Zur Verpfle-
gung gab es Crêpes und heiße Schokolade vom Eichwalder Eismacher Ma-
rio sowie Suppen, Kaffee & Kuchen, Punsch & Glühwein. Mit der Dämme-
rung begann ein musikalisches Programm des AG-KW DJ Teams bis zum 
Ende der Veranstaltung um 22:00 Uhr. 

November 

Samstag, 01.11.2025 
Im Vorfeld der Stichwahl zum Bürgermeisteramt warb Amtsinhaber Jörg 
Jenoch vor der Alten Feuerwache nochmals für seine Positionen und kam 
mit Bürgern ins Gespräch. 

Der Freundeskreis Alte Feuerwache Eichwalde e. V. hatte am Abend wieder 
zum Konzert geladen. Die Violinistin Johanna Pichlmair, am Klavier be-
gleitet von Frank-Immo Zichner, spielte Violinsonaten von Franz Schubert. 
Das zahlreiche Publikum dankte es mit Beifall. 

Sonntag, 02.11.2025 
Der Monat ist traditionell die Zeit des Jahres, in der wir besonders an unsere 
Toten denken. Den Anfang machten dabei die Katholiken, die mit Allerhei-
ligen und Allerseelen gleich an zweit Tagen vermehrt die Friedhöfe besu-
chen, die Gräberschmücken, um ihrer Verstorbenen zu gedenken. Traditio-
nell fand auch auf unserem Friedhof wieder eine Andacht vor der Kapelle 



41 

statt. Anschließend ging man singend und betend von Grab zu Grab, um 
diese mit Weihwasser zu segnen. 

Dienstag, 04.11.2025 
Zum Kennenlernen des neuen Fahrradparkhauses wurde geladen. Fachleute 
des Verkehrsverbunds Berlin Brandenburg (VBB) informierten interessierte 
Bürger über alles Wissenswerte rund um das neue Parkhaus, vom digitalen 
Buchungssystem ParkYourBike bis zu den Vorteilen des sicheren Abstel-
lens der Fahrräder. Vor Ort konnten man sich die Funktion der App erläu-
tern lassen und sich bei der Installation und Registrierung direkt unterstüt-
zen lassen. 

Samstag, 08.11.2025 
Schon heute fand vor der Feuerwehr Eichwalde ein Martinsfest statt. Am 
Gerätehaus in Goethestraße 2 direkt neben dem Rathaus gab es ab 16:00 
Uhr wieder ein spannendes Programm. Unter anderem wurden Kameradin-
nen und Kameraden für ihre langjährigen treuen Dienste geehrt und bei Mu-
sik stand man gemütlich um das Martinsfeuer. Für die Verpflegung war 
ebenfalls gesorgt. 

Sonntag, 09.11.2025 
Dieses Datum, das durch freudvolle und schreckliche Ereignisse fester Be-
standteil unserer Erinnerungskultur ist, hinterließ vielfältige Spuren auch 
vor Ort. Im Gedenken an den 87. Jahrestag der Reichspogromnacht von 
1938 erinnerte der Bürgermeister an diesem Tag an unsere verfolgten jüdi-
schen Mitbürger. An den beiden Stolperstein-Standorten im Ort legte er je-
weils drei weiße Rosen nieder als Zeichen der Erinnerung und Mahnung an 
die Nachwelt. 

Trotz eines spannenden Stichwahlkampfs zwischen den beiden Kandidaten 
Stefanie Goller (SPD) und Bürgermeister Jörg Jenoch (WIE) verlief die Be-
teiligung an den Urnen am Stichwahltag eher schleppend.  Nur 54,2 % der 
Wahlberechtigen Eichwalder Bürger nahmen an der Wahl teil. Für den der-
zeitigen Bürgermeister Jörg Jenoch stimmten 61,1 %. Frau Goller erzielte 
mit 38,9 % ein immerhin beachtenswertes Ergebnis. Bürgermeister Jenoch 
wir somit im Januar des nächsten Jahres seine zweite Amtszeit antreten. 

Über 100 Besucher folgten der Einladung der katholischen Kirchengemein-
de zu einem Konzert für Violine und Orgel in St. Antonius. An diesem 
Abend wurde hier auch der ambivalenten Ereignisse, die für Licht und 
Schatten der deutschen Geschichte stehen, gedacht. Violinist Peter Göring 
spielte, begleitet auf der Orgel, dabei Werke vom Barock bis zur Romantik. 
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Dazwischen improvisierte Pfarreikirchenmusiker Tobias Segsa aus dem 
Stehgreif. Ein begeistertes Publikum dankte es beiden Musikern, die den 
Abend musikalisch mit Air von Bach als großes „Amen“ als Zugabe aus-
klingen ließen. 

Dienstag, 11.11.2025 
Traditionell ritt auch in diesem Jahr der Heilige Martin von Tours auch in 
diesem Jahr wieder durch unseren Ort. Auf Einladung der evangelischen 
und katholischen Christen des Ortes versammelten sich 300 große und klei-
ne Eichwalder mit ihren Laternen zunächst an der evangelischen Kirche. 
Nach dem Singen bekannter Martinslieder zogen Jung und Alt mit Ross und 
Reiter zur Katholischen Kirche. Vor der angestrahlten Kirche wurde in ei-
nem Anspiel die Martinsgeschichte erzählt und anschließend der Segen er-
teilt. Danach teilte man die Martinshörnchen rings um die Feuerschale und 
kam bei Glühwein und Kinderpunsch mit Nachbarn und Freunden ins Ge-
spräch. 

Donnerstag, 13.11.2025 
In bewährter Form lud der Eichwalder Heimatverein wieder zur Jamsession. 
Unter dem Motto Jazz zum Mitmachen, Zuhören, Mitsummen waren Mu-
sikbegeisterte jeden Alters in der Alten Feuerwache wieder herzlich will-
kommen!  

Freitag, 14.11.2025 
Eine neue Ausstellung war in der Alten Feuerwache zu sehen. Unter dem 
Titel Wasser – Wind –Wasser – Wind Licht und Mee(h)r stellte die Künst-
lerin Christiane Hochbaum Malereien und Zeichnungen aus. Über die 
Schönheit der Natur auch die Herzen der Menschen zu erreichen ist ein be-
sonderes Anliegen der Künstlerin, was ihr zweifelsohne gelang. 

Montag, 17.11.2025 
Frei nach dem Zitat Schillers "Der Mensch ist nur da ganz Mensch, wo er 
spielt." lockte die Gemeindebibliothek mit ihrem neuen Format, einem 
„Familienspielenachmittag“, viele Spielbegeisterte in ihre Räumlichkeiten 
in der Grünauer Straße. Egal ob Groß oder Klein, Jung oder Alt - von 16:00 
bis ca. 18:00 Uhr - wird in den in den Räumen der Bibliothek nun auch re-
gelmäßig gespielt. 
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Donnerstag, 20.11.2025 
Die illegalen Abfallablagerungen auf dem Gelände des ehemaligen Reifen-
werks in Schmöckwitz werden durch das Umwelt- und Naturschutzamt des 
Bezirks Treptow-Köpenick entfernt. Noch in diesem Jahr soll der Müll ent-
sorgt werden. In einer Pressemitteilung des Bezirks Treptow-Köpenick 
heißt es unter anderem: Die Berliner Senatsverwaltung für Mobilität, Ver-
kehr, Klimaschutz und Umwelt hat für die Beräumung in diesem Jahr Fi-
nanzmittel zur Verfügung gestellt. Ziel bleibt es, sämtliche dort gelagerte 
Abfälle zu beseitigen. Es handelt sich um unterschiedliche Abfallarten, die 
noch in diesem Jahr einen geordneten Entsorgungsweg finden sollen. Eine 
gute Nachricht für Eichwalde, für den Wald, den Boden und die Gesundheit 
der Bevölkerung. 

Samstag, 22.11.2025 
Die evangelische Gemeinde hatte zum dritten Orgelkonzert in diesem Jahr 
in die Kirche am Händelplatz eingeladen. Am Sonnabend, dem 22. Novem-
ber, gab der Berliner Organist Dietmar Hiller ein Konzert auf der 
Parabrahm-Orgel. Es standen Bearbeitungen evangelischer und 
katholischer Kirchenlieder auf dem Programm. Der Musiker hatte auf sein 
Honorar verzichtet. Sämtliche Spenden des Abends kamen der 
Kirchturmsanierung zugute. 

Dienstag, 25.11.2025 
Einschneidende Einsparungen auf dem Gebiet der freiwilligen Leistungen, 
die vor allem die Eichwalder Kultur und Vereine treffen werden, beschloss 
die Gemeindevertretung, auf der der neue Haushalt für das kommende Jahr 
zur Verabschiedung stand. Auf Grund des Haushaltsdefizits in Höhe von 
2,7 Mio Euro, das für das laufende Jahr noch aus Rücklagen gedeckt wer-
den kann, wird der Unterstützungsbeitrag der Kommune bspw. für die den 
Kulturbeirat auf 1000 Euro halbiert und die Zuschüsse für Vereine um 1/3 
auf 2000 Euro reduziert. Auch das Rosenfest muss künftig mit 1000 Euro 
weniger Unterstützung auskommen. 

Donnerstag, 27.11.2025 
Zum Ökofilmgespräch in die Alte Feuerwache wurde geladen. In einer Do-
kumentation geht der bekannte Schauspieler Hannes Jaenicke den Fragen 
nach, wie gesund unser Boden ist und was das mit unserer eigenen Gesund-
heit zu tun hat. Auch bei uns in Eichwalde zeigt sich, wie eng Umwelt und 
Gesundheit miteinander verbunden sind – aktuelle Diskussionen über die 
Belastung des Grundwassers machen das Thema greifbar. Im Anschluss 
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folgte ein Publikumsgespräch zum Thema Bodengesundheit und Schad-
stoffbelastung. 

Samstag, 29.11.2025 
Traditionell wird der erste Advent in Eichwalde, spätestens seit Corona 
2020, ganz öffentlich mit der Entzündung des Adventskranzes vor St. Anto-
nius um 18 Uhr begonnen. Auch dieses Jahr versammelte sich eine bunte 
Schar vor dem Kirchenportal am Romanusplatz, um sich gemeinsam bei 
Glühwein und Gebäck an der Feuerschale mit vertrauten Adventsliedern auf 
das neue Kirchenjahr einzustimmen. Neben dem kleinen Adventskranz in 
der Kirche wurde dabei auch das erste Licht, des in der Region wohl größ-
ten Adventskranzes entzündet, denn von den Balkonen des Kirchturms 
strahlt nun ab jeden Sonntag wieder ein Lichtlein mehr über unseren Ort. 

Sonntag, 30.11.2025 
Zum 28. Mal treffen sich Eichwalder Chöre am Nachmittag des ersten Ad-
vents zum gemeinsamen Singen in der Evangelischen Kirche. In unserer 
kleinen Gemeinde wurde der Chorgesang seit je großgeschrieben und dies 
äußerst facettenreich. In diesem Jahr erfreuten die Sängerinnen und Sänger 
der Chorgemeinschaft Eichwalde, deren Gospel- und Popchor, der Chor der 
evangelischen Kirchengemeinde und der Chor „mehr forte“ das Publikum. 
Auch die weltweit einzigartige Parabrahmorgel erklang und am Ende san-
gen alle Chöre mit dem Publikum gemeinsam die traditionelle Weise 
„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“. Alle Spenden kamen der Kirch-
turmsanierung der evangelischen Kirche zugute 

Dezember 

Samstag, 06.12.2025 
Am Nikolaustag lud die freie Musik- und Kulturakademie Wildau GmbH zu 
einem ganz besonderen Adventskonzert in die Katholische Kirche St. Anto-
nius am Romanusplatz. Zusätzliche Stühle wurden aufgestellt, um den An-
drang der Besucher fassen zu können. Und es hatte sich gelohnt: Der Kin-
derchor Wildau, das Wildauer Vokalensemble, der gemischte Chor und das 
Streichquartett der MKAW verzauberten das Publikum mit Advents- und 
Weihnachtsmusik aus verschiedenen Jahrhunderten. Das Publikum er-
klatschte sich mehrere Zugaben und ließ den Aben bei Glühwein und Spe-
kulatius vor dem Kirchenportal ausklingen. 
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Am Abend war auch das Kulturzentrum in der Bahnhofstraße bis auf den 
letzten Platz besetzt, als der Freundeskreis Alte Feuerwache Eichwalde e. 
V., zu seinem letzten Konzert in diesem Jahr geladen hatte. Den Abend be-
stritt der norwegische Pianist Joachim Carr. Er spielte die Goldberg-
Variationen von J. S. Bach. Für sein wunderbares und sicherlich kraftrau-
bendes einstündiges Spiel dankten die Besucher stehend mit viel Beifall. 

Samstag, 13.12.2025 
Traditionell luden der Eichwalder Heimatverein e.V. und der Eichwalder 
Gewerbeverband 92 e.V. zum gemeinsamen Weihnachtsmarkt. Von 11 bis 
19 Uhr wurde in und um der Alten Feuerwache sowie auf dem Markt- und 
Festplatz ein buntes weihnachtliches Programm organisiert. Zahlreiche re-
gionale Händler und Vereine boten Gelegenheit aus einem reichen kunst-
handwerklichen Angebot Weihnachtspräsente zu erwerben. Auch das kuli-
narische Angebot lud zum Verweilen um die festlich geschmückten Stände 
ein. Auch ein Stand der Evangelischen Kirchengemeinde informierte über 
die Kirchturmsanierung. Sogar echte Backsteine der Kirche konnten hier 
erworben werden. Musikalischer Höhepunkt an beiden Standorten war der 
Auftritt des Evangelischen Posaunenchors, der die zahlreichen Besucher 
zum Mitsingen traditioneller Weisen animierte. Aber auch ein Weihnachts-
mann mit Drehorgel und ein Engel verzauberten die Besucher. 

 

Der Seniorenbeirat und Bürgermeister Jörg Jenoch luden zur jährlichen Se-
niorenweihnachtsfeier in die Radeland-Halle. Perfekt kalkuliert, blieb kein 
Platz leer - und die organisierten Angebote von Kaffee, Kuchen, Musik und 
Mitmachaktionen wurden reichlich und gern genutzt. Die Feste und Veran-
staltungen für unsere Eichwalder Seniorinnen und Senioren sind wichtige 
Anker in jedem Jahr, die unsere Gemeinde besonders lebenswert machen. 

Sonntag, 14.12.2025 
Auch rund um die Sportkirche in der August-Bebel-Allee lockte ein Weih-
nachtsmarkt des Sportvereins Ajax am 3. Adventssonntag zahlreiche Besu-
cher an. Auch dieser war mit Musik und anderen Darbietungen liebevoll ge-
staltet worden. 

Montag, 15.12.2025 
Am Abend gab das Eichwalder Blasorchester Bergermann sein Weih-
nachtskonzert in der Evangelischen Kirche. Das Konzert wurde von David 
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Bergermann geleitet. Die Besucher wurden mit Glühwein und anderen Ge-
tränken empfangen. 

Dienstag, 16.12.2025 
„Weihnachten bei Humboldts“ – so lautete das Motto des Konzerts des 
Humboldt-Gymnasiums am 16.12. Dies fand in der Evangelische Kirche 
statt. Viele Besucher waren gekommen, um das einstündige Konzert zu er-
leben. Rund um die biblische Geschichte der Geburt Jesu, standen Solo- 
und Chorlieder sowie Instrumentalstücke auf dem Programm. Zum Ab-
schluss sangen alle Besucher gemeinsam, von der Orgel begleitet, das 
Weihnachtslied „O du fröhliche“. 

Samstag, 20.12.2025 
Am letzten Samstag vor dem Weihnachtsfest lud traditionell die Evangeli-
sche Kirche zum Orgelkonzert mit ihrem Kirchenmusiker Peter Aumeier. 
Dieser improvisierte eine gute Stunde lang über populäre und weniger be-
kannte Weihnachtslieder. Die Kirche war bestens besucht. Die Spenden am 
Ausgang werden dem Projekt der weiteren Kirchturmsanierung zugute-
kommen. 

Sonntag, 21.12.2025 
Das Team „Kiezorga Eichwalde“ lud ab 14:00 wieder zum Kiezpicknick für 
Jung und Alt mit Kaffee und Kuchen ein. Beim gemeinsamen Kaffeetrinken 
mit Kuchen, Tee und etwas Obst in der Villa Mosaik konnten neue Kontak-
te geknüpft und spannende Gespräche geführt werden. Alle waren will-
kommen, egal ob junge Familien mit kleinen Kindern oder alleinstehende 
Seniorinnen und Senioren. Der Garten mit Spielplatz bot ausreichend Platz 
zum Toben für die Kleinen. Besondere Highlights waren dieses Mal das 
gemeinsame Plätzchenbacken und ein Wichtelmarkt mit selbstgebastelter 
Weihnachtsdeko der Eichwalder Kitakinder. 

 

Am 4. Advent lud der Eichwalder Chor „mehr forte“ ebenfalls zu einem 
Konzert in die Evangelische Kirche und präsentierte sein Weihnachtspro-
gramm. Es waren lieder quer durch die Jahrhunderte und aus verschiedenen 
Ländern. 44 Damen und Herren sangen, geleitet von Johanna Erdmann. 
Auch zu diesem Chorkonzert war die Kirche bis zum letzten Platz gefüllt. 
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Dienstag, 23.12.2025 
Den Widerstand einer Gruppe von Anwohnern gegen den projektierten 
Neubau eines neuen Edeka-Marktes zwischen Graben und Puschkinallee 
thematisiert ein Artikel der MAZ. Hagen Borg, selbst Gemeindevertreter für 
die Grünen, Lehrer und als Anwohner der Puschkinallee selbst betroffen 
von den Plänen, kritisiert darin v.a. das unzureichende Verkehrskonzept, die 
Vernichtung knappen Wohnraums und die Versiegelung einer geschützten 
Waldfläche, die für das Mikroklima im Ort wichtig sei. Zur Information der 
Bürger betreibt die die Initiative mit Argumenten gegen die Edeka-
Ansiedlung an diesem Ort eine eigene Website im Internet. 

Mittwoch, 24.12.2025 
Trotz eisiger Kälte blieb der Traum von einer weißen Weihnacht auch in 
diesem Jahr leider unerfüllt. Die Gottesdienste in beiden großen Kirchen 
waren wieder gut besucht und die Besucher aus nah und fern stimmten sich, 
unterstützt von den Chören und Organisten, beim Weihnachtssingen auf die 
Weihnachtsbotschaft ein. In Anbetracht der Weltlage erinnerte man an die 
Universalität der Friedensbotschaft und an die Würde eines jeden einzelnen 
Menschen, egal welcher Herkunft, und an deren Verantwortung für die 
Welt. In der katholischen Kirche wurden dazu symbolisch die Fürbitten in 
der Christmette in sieben verschiedenen Sprachen von Gemeindemitglie-
dern von unterschiedlichen Kontinenten gesprochen. 

Mittwoch, 31.12.2025 
 

Zum 29. Mal hatte Ajax Eichwalde zum Silvesterlauf auf den Sportplatz am 
Hirtenfließ geladen und knapp 250 Läufer jeden Alters beteiligten sich am 
an der Veranstaltaung laut MAZ. Bei Schneefall und der zunehmenden 
Glätte stand diesmal v.a. der Spaß am Laufen im Mittelpunkt der Veranstal-
tung. Während der jüngste Teilnehmer am Bambini-Lauf 4  Jahre, war Ru-
dolf Schmidt mit seinen 91 Jahren der Älteste. Den Startschuss zum Lauf 
gab Bürgermeister Jörg Jennoch.  

 

Am letzten Tag des Jahres lud der Ortsverband der CDU zu einem zwei-
stündigen Stadtspaziergang unter ortskundiger Leitung von Oliver Strübing. 
Trotz widriger Witterung - die weiße Pracht des Morgens wich zunehmend 
dem Regen - versammelten sich 15 interessierte Bürgerinnen und Bürger 
vor dem Rathaus. Von hier aus erkundete man an 12 Stationen die Ge-
schichten und die Geschichte hinter den Fassaden ausgewählter Orte. Die 
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Vergangenheit wurde durch Zeitzeugenberichte und Bilder besonders le-
bendig und viele Teilnehmer meinten danach ihren Ort erst so richtig ken-
nengelernt zu haben. Zum Abschluss wärmten sich alle Teilnehmenden an 
einer festlich gedeckten Tafel in der Werkstatt unseres „Rabenmütterchens“ 
Claudia Eichler auf, zu der auch Alexandra von Hahn und Stephan Gruhlke 
kulinarische Köstlichkeiten beisteuerten. 
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Nachbemerkungen 

Per 31.12.2023 hatte Eichwalde 6.507 Einwohner. An diesem Tag lebten 
3.374 Mädchen und Frauen und 3.133 Jungen und Männer in Eichwalde. 
Das sind 58 Einwohner mehr als am 31.12.2022. 

An der Humboldt-Grundschule lernten mit Stichtag 31.12.2023 insgesamt 
433 Schülerinnen und Schüler in den Klassenstufen 1 bis 6. 

In der Gemeinde Eichwalde besuchten zum Stichtag 31.12.2023 insgesamt 
245 Kinder die kommunalen Kitas des Ortes und 13 Kinder wurden bei Ta-
gesmüttern betreut.  

In privaten Kita-Einrichtungen wurden 103 Kinder betreut (Waldkita – 23; 
Kita Jona´s Wal – 52; Kita Pusteblume - 28).  

Darüber hinaus besuchten 260 Schüler den Hort „Bunt-Stifte“ der Hum-
boldt-Grundschule. 

Die Freiwillige Feuerwehr Eichwalde hatte per 31.12.2023 insgesamt  
38 Kameraden im aktiven Dienst. Mit der Jugendfeuerwehr 14 und der Al-
ters- und Ehrenabteilung 13 hat die Wehr insgesamt 65 Mitglieder. In der 
Kid´s Feuerwehr (6 – 10 Jahre) sind 15 Kinder aktiv. 

Im Jahr 2022 mussten die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr zu  
90 Einsätzen ausrücken. In 35 Fällen wurden sie zu technischen Hilfeleis-
tungen gerufen, und in 10 Einsätzen waren Brände zu löschen.  

 

 


